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Projekttitel:  

1 Erarbeitung von Zukunftskonzepten 

für die Friedhöfe und Kapellen als 

Kommunikationsorte in der Region 

Nr. A-01 

Handlungs-

feld: x 

A: Siedlungsstruktur 

/ Innenentwicklung / 

Baukultur 

 

B: Klimaschutz / 

Ökologie und 

Landschaft 

x 

C: Demographie / So-

ziales / Soziale Infra-

struktur 

 D: Mobilität / Verkehr  
E: Tourismus / 

Naherholung 
 

F: Ländliche Wirt-

schaft 

Ortschaft: Dorfregion 
Wirkung /  

Umsetzung: 

A B C D 

 2   

Träger: Öffentl. / 

Gemeinde 

Ehrenamtl. / 

Verein 

Privat Kirche 

x   x 

Kosten 

(geschätzt): 

Kleinstprojekt 
unter 2.500 € 

2.500 € 
bis unter 
50.000 € 

50.000 € 
bis unter 
150.000 € 

150.000 € 
bis unter 
500.000 € 

über 
500.000 € 

 x    

Beschrei-

bung: 

Die veränderten Bestattungsformen sowie die Abkehr von großen Familiengräbern 

haben zur Auflassung von Flächen geführt, die neu gestaltet werden sollen. 

Insbesondere dienen sie als Kommunikationsorte für Ältere. Sie müssen daher 

entsprechend barrierefrei ausgestaltet und mit altersgemäßen Sitzmöglichkeiten 

ausgestattet werden. Die Neugestaltung von Freiflächen soll die Biodiversität fördern 

und den Ort für Spaziergänge nutzbar machen.  

Es soll überprüft werden, in wie weit Friedhofskapellen zu multifunktionalen Orten 

umgenutzt werden können. In diesem Zusammenhang sind ebenfalls die 

Zuwegungen hinsichtlich Barrierefreiheit und Sicherheit (z. B. Beleuchtung) zu 

untersuchen. 
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Projekttitel:  2 Einfriedung Ehrenmal in Bevensen Nr. A-02 

Handlungs-

feld: x 

A: Siedlungsstruktur 

/ Innenentwicklung / 

Baukultur 

 

B: Klimaschutz / 

Ökologie und 

Landschaft 

 

C: Demographie / So-

ziales / Soziale Infra-

struktur 

 D: Mobilität / Verkehr  
E: Tourismus / 

Naherholung 
 

F: Ländliche Wirt-

schaft 

Ortschaft: Bevensen 
Wirkung /  

Umsetzung: 

A B C D 

  1  

Träger: Öffentl. / 

Gemeinde 

Ehrenamtl. / 

Verein 

Privat Kirche 

x    

Kosten 

(geschätzt): 

Kleinstprojekt 
unter 2.500 € 

2.500 € 
bis unter 
50.000 € 

50.000 € 
bis unter 
150.000 € 

150.000 € 
bis unter 
500.000 € 

über 
500.000 € 

 x    

Beschrei-

bung: 

Der Platz, auf dem das Ehrenmal in Bevensen steht, soll mit einer Einfriedung 

versehen werden. Offen ist derzeit, ob eine bauliche Anlage (z. B. Zaun) oder eine 

naturnahe Ausführung (z. B. Hecke) umgesetzt werden soll. 

Unter Umständen ist dieses Vorhaben als Kleinstprojekt über das Dorfbudget zu 

realisieren. 
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Projekttitel:  
3 Umfeld der Kirche in Büren 

aufwerten 
Nr. A-03 

Handlungs-

feld: x 

A: Siedlungsstruktur 

/ Innenentwicklung / 

Baukultur 

 

B: Klimaschutz / 

Ökologie und 

Landschaft 

 

C: Demographie / So-

ziales / Soziale Infra-

struktur 

 D: Mobilität / Verkehr  
E: Tourismus / 

Naherholung 
 

F: Ländliche Wirt-

schaft 

Ortschaft: Büren 
Wirkung /  

Umsetzung: 

A B C D 

  2  

Träger: Öffentl. / 

Gemeinde 

Ehrenamtl. / 

Verein 

Privat Kirche 

   x 

Kosten 

(geschätzt): 

Kleinstprojekt 
unter 2.500 € 

2.500 € 
bis unter 
50.000 € 

50.000 € 
bis unter 
150.000 € 

150.000 € 
bis unter 
500.000 € 

über 
500.000 € 

 x    

Beschrei-

bung: 

Das Umfeld der Kirche in Büren soll aufgewertet werden, mögliche Maßnahmen sind 

die Zuwegung, Toranlage und Fledermauskästen am Kirchturm. 
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Projekttitel:  

4 Geplante 

Umstrukturierungsmaßnahmen im 

Umfeld des Friedrich–Loeffler-

Institutes (FLI) in Mariensee 

Nr. A-04 

Handlungs-

feld: x 

A: Siedlungsstruktur 

/ Innenentwicklung / 

Baukultur 

 

B: Klimaschutz / 

Ökologie und 

Landschaft 

 

C: Demographie / So-

ziales / Soziale Infra-

struktur 

 D: Mobilität / Verkehr  
E: Tourismus / 

Naherholung 
 

F: Ländliche Wirt-

schaft 

Ortschaft: Mariensee 
Wirkung /  

Umsetzung: 

A B C D 

 3   

Träger: Öffentl. / 

Gemeinde 

Ehrenamtl. / 

Verein 

Privat Kirche 

  x  

Kosten 

(geschätzt): 

Kleinstprojekt 
unter 2.500 € 

2.500 € 
bis unter 
50.000 € 

50.000 € 
bis unter 
150.000 € 

150.000 € 
bis unter 
500.000 € 

über 
500.000 € 

     

Beschrei-

bung: 

Im Umfeld des Friedrich-Loeffler-Institutes befinden sich Flächen mit ungenutzten 

bzw. stark sanierungsbedürftigen Gebäuden (bspw. Werkstatt). Es ist zu überlegen, 

in wie weit diese recht zentral gelegenen Flächen mit anderweitigen Nutzungen 

belegt werden können. 
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Projekttitel:  5 Sanierung alter Bausubstanz Nr. A-05 

Handlungs-

feld: x 

A: Siedlungsstruktur 

/ Innenentwicklung / 

Baukultur 

 

B: Klimaschutz / 

Ökologie und 

Landschaft 

 

C: Demographie / So-

ziales / Soziale Infra-

struktur 

 D: Mobilität / Verkehr  
E: Tourismus / 

Naherholung 
 

F: Ländliche Wirt-

schaft 

Ortschaft: Dorfregion 
Wirkung /  

Umsetzung: 

A B C D 

2    

Träger: Öffentl. / 

Gemeinde 

Ehrenamtl. / 

Verein 

Privat Kirche 

  x  

Kosten 

(geschätzt): 

Kleinstprojekt 
unter 2.500 € 

2.500 € 
bis unter 
50.000 € 

50.000 € 
bis unter 
150.000 € 

150.000 € 
bis unter 
500.000 € 

über 
500.000 € 

     

Beschrei-

bung: 

Es wird angestrebt, alte Bausubstanz zu erhalten und Sanierungen der ortsbild-

prägenden Gebäude zu forcieren. Ein besonderes Augenmerk wird auf die 

Umnutzung von leerstehenden Gebäuden gelegt. 
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Projekttitel:  

6 Möglichkeit des Mehrgenerationen-

wohnens (auch Umbau von 

Scheunen) untersuchen 

Nr. A-06 

Handlungs-

feld: x 

A: Siedlungsstruktur 

/ Innenentwicklung / 

Baukultur 

 

B: Klimaschutz / 

Ökologie und 

Landschaft 

 

C: Demographie / So-

ziales / Soziale Infra-

struktur 

 D: Mobilität / Verkehr  
E: Tourismus / 

Naherholung 
 

F: Ländliche Wirt-

schaft 

Ortschaft: Dorfregion 
Wirkung /  

Umsetzung: 

A B C D 

 3   

Träger: Öffentl. / 

Gemeinde 

Ehrenamtl. / 

Verein 

Privat Kirche 

  x  

Kosten 

(geschätzt): 

Kleinstprojekt 
unter 2.500 € 

2.500 € 
bis unter 
50.000 € 

50.000 € 
bis unter 
150.000 € 

150.000 € 
bis unter 
500.000 € 

über 
500.000 € 

     

Beschrei-

bung: 

Es ist zu prüfen, ob sich in der Dorfregion ein Mehrgenerationenwohnen, z. B. durch 

Umbau bzw. Umnutzungen von Scheunen, etablieren kann. 

 



 

 

  

Seite 12 

 

 

Projekttitel:  7 Sanierung von Zäunen und Mauern Nr. A-07 

Handlungs-

feld: x 

A: Siedlungsstruktur 

/ Innenentwicklung / 

Baukultur 

 

B: Klimaschutz / 

Ökologie und 

Landschaft 

 

C: Demographie / So-

ziales / Soziale Infra-

struktur 

 D: Mobilität / Verkehr  
E: Tourismus / 

Naherholung 
 

F: Ländliche Wirt-

schaft 

Ortschaft: Dorfregion 
Wirkung /  

Umsetzung: 

A B C D 

  2  

Träger: Öffentl. / 

Gemeinde 

Ehrenamtl. / 

Verein 

Privat Kirche 

  x  

Kosten 

(geschätzt): 

Kleinstprojekt 
unter 2.500 € 

2.500 € 
bis unter 
50.000 € 

50.000 € 
bis unter 
150.000 € 

150.000 € 
bis unter 
500.000 € 

über 
500.000 € 

     

Beschrei-

bung: 

Um das dorftypische Erscheinungsbild in den Dörfern aufzuwerten, sind neben 

Sanierungen von Gebäuden (A-05) auch die vorhandenen Umgrenzungen der 

Grundstücke zu untersuchen. Es sollen Maßnahmen ergiffen werden, die die 

Instandsetzung oder den Austausch von Zäunen und Mauern unterstützen. 
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Projekttitel:  

8 Sensibilisierungsmaßnahmen zu 

den Themen Gestaltung und 

Baukultur in der Dorfregion 

Nr. A-08 

Handlungs-

feld: x 

A: Siedlungsstruktur 

/ Innenentwicklung / 

Baukultur 

 

B: Klimaschutz / 

Ökologie und 

Landschaft 

 

C: Demographie / So-

ziales / Soziale Infra-

struktur 

 D: Mobilität / Verkehr  
E: Tourismus / 

Naherholung 
 

F: Ländliche Wirt-

schaft 

Ortschaft: Dorfregion 
Wirkung /  

Umsetzung: 

A B C D 

 3   

Träger: Öffentl. / 

Gemeinde 

Ehrenamtl. / 

Verein 

Privat Kirche 

    

Kosten 

(geschätzt): 

Kleinstprojekt 
unter 2.500 € 

2.500 € 
bis unter 
50.000 € 

50.000 € 
bis unter 
150.000 € 

150.000 € 
bis unter 
500.000 € 

über 
500.000 € 

     

Beschrei-

bung: 

Zur langfristigen Sicherung der umgesetzten Dorfentwicklungsmaßnahmen und zur 

Sicherung der historischen Orts- und Landschaftsbildes sind planungsrechtliche 

Instrumente notwendig und Gestaltungssatzungen für geeignete Teilgebiete der 

Dörfer der Dorfregion gemäß der Niedersächsischen Bauordnung (NBauO) 

aufzustellen.  

Eine weitere Methode, die zur Sensibilisierung der Bauherren beiträgt, wäre das 

Erstellen und Publizieren einer Baukultur-/Gestaltungsfibel als Gestaltungshandbuch 

für Antragstellende bzw. für Bauherren auch außerhalb von 

Dorfentwicklungsmaßnahmen mit detaillierten Empfehlungen zur Sanierung von 

ortsbildprägender Bausubstanz, baukulturellen Objekten, Neubau in sensibler 

Ortslage, guten Beispielen für realisierte Maßnahmen, Hinweisen und Vorgaben zu 

Fördermöglichkeiten und Links zu weiterführenden Informationen. Auch die 

Vereinbarung von Klimaschutz und Baukultur sollte hier mit einfließen.  

Ebenso sind weitere Veranstaltungsformate oder Publikationen (Seminare, Flyer, 

Roll-up), die zur Sensibilisierung für das Thema Baukultur einen Beitrag leisten, 

denkbar. Hierunter könnte auch die Visualisierung von positiven und negativen 

Beispielen und dessen Wirkung fallen. 
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Projekttitel:  9 Dorfteiche in Büren revitalisieren Nr. B-01 

Handlungs-

feld:  

A: Siedlungsstruktur 

/ Innenentwicklung / 

Baukultur 

x 

B: Klimaschutz / 

Ökologie und 

Landschaft 

 

C: Demographie / So-

ziales / Soziale Infra-

struktur 

 D: Mobilität / Verkehr  
E: Tourismus / 

Naherholung 
 

F: Ländliche Wirt-

schaft 

Ortschaft: Büren 
Wirkung /  

Umsetzung: 

A B C D 

 2   

Träger: Öffentl. / 

Gemeinde 

Ehrenamtl. / 

Verein 

Privat Kirche 

 x   

Kosten 

(geschätzt): 

Kleinstprojekt 
unter 2.500 € 

2.500 € 
bis unter 
50.000 € 

50.000 € 
bis unter 
150.000 € 

150.000 € 
bis unter 
500.000 € 

über 
500.000 € 

  x   

Beschrei-

bung: 

IST-Zustand der Gewässer aufnehmen. Ziel ist, die Teiche so umzugestalten, dass 

sich naturnahe Lebensräume für unterschiedliche Tierarten entwickeln können 

(Fische, Krebse etc.) Naherholung/Freizeitaktivitäten/Gemeinschaftsaktionen 

(Angeln…)/Bildung durch Hinweisschilder etc. Gibt es Verbindungen zwischen den 

Teichen? Besteht u. U. Funktion als Löschteich? 
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Projekttitel:  
10 Renaturierung der Moore (Bsp. 

Evenser Moor) 
Nr. B-02 

Handlungs-

feld:  

A: Siedlungsstruktur 

/ Innenentwicklung / 

Baukultur 

x 

B: Klimaschutz / 

Ökologie und 

Landschaft 

 

C: Demographie / So-

ziales / Soziale Infra-

struktur 

 D: Mobilität / Verkehr  
E: Tourismus / 

Naherholung 
 

F: Ländliche Wirt-

schaft 

Ortschaft: Dorfregion 
Wirkung /  

Umsetzung: 

A B C D 

3    

Träger: Öffentl. / 

Gemeinde 

Ehrenamtl. / 

Verein 

Privat Kirche 

x    

Kosten 

(geschätzt): 

Kleinstprojekt 
unter 2.500 € 

2.500 € 
bis unter 
50.000 € 

50.000 € 
bis unter 
150.000 € 

150.000 € 
bis unter 
500.000 € 

über 
500.000 € 

    x 

Beschrei-

bung: 

In Zusammenarbeit mit der Region Hannover gibt es erste Ansätze zur ökologischen 

Weiterentwicklung div. Moore in der Region, u. a. auch des Evenser Moores.  

Auf dieser Grundlage soll ein Konzept erstellt werden, welches einerseits weitere 

mögliche Flächen für eine Renaturierung identifiziert und andererseits ganz konkret 

die nächsten Schritte zur Vernässung des Evenser Moores festlegt. 
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Projekttitel:  
11 Erweiterung Nahwärmenetz in 

Wulfelade um Pyrolyseverfahren 
Nr. B-03 

Handlungs-

feld:  

A: Siedlungsstruktur 

/ Innenentwicklung / 

Baukultur 

x 

B: Klimaschutz / 

Ökologie und 

Landschaft 

 

C: Demographie / So-

ziales / Soziale Infra-

struktur 

 D: Mobilität / Verkehr  
E: Tourismus / 

Naherholung 
 

F: Ländliche Wirt-

schaft 

Ortschaft: Dorfregion 
Wirkung /  

Umsetzung: 

A B C D 

  3  

Träger: Öffentl. / 

Gemeinde 

Ehrenamtl. / 

Verein 

Privat Kirche 

  x  

Kosten 

(geschätzt): 

Kleinstprojekt 
unter 2.500 € 

2.500 € 
bis unter 
50.000 € 

50.000 € 
bis unter 
150.000 € 

150.000 € 
bis unter 
500.000 € 

über 
500.000 € 

     

Beschrei-

bung: 

Pyrolyse–Verfahren (als 2. Medium) für das Nahwärmenetz in Wulfelade nutzen 

(klimaverbessernd & CO2 wird gebunden), Pflanzenkohle auf den Feldern einbringen 

zur Steigerung der Bodenqualität (KfW-unterstützt) 
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Projekttitel:  12 Pflege und Neuanlage von Hecken Nr. B-04 

Handlungs-

feld:  

A: Siedlungsstruktur 

/ Innenentwicklung / 

Baukultur 

x 

B: Klimaschutz / 

Ökologie und 

Landschaft 

 

C: Demographie / So-

ziales / Soziale Infra-

struktur 

 D: Mobilität / Verkehr  
E: Tourismus / 

Naherholung 
 

F: Ländliche Wirt-

schaft 

Ortschaft: Dorfregion 
Wirkung /  

Umsetzung: 

A B C D 

  1  

Träger: Öffentl. / 

Gemeinde 

Ehrenamtl. / 

Verein 

Privat Kirche 

 x   

Kosten 

(geschätzt): 

Kleinstprojekt 
unter 2.500 € 

2.500 € 
bis unter 
50.000 € 

50.000 € 
bis unter 
150.000 € 

150.000 € 
bis unter 
500.000 € 

über 
500.000 € 

   x  

Beschrei-

bung: 

Hecken stellen einen wichtigen Lebensraum für verschiedene Tierarten dar und 

unterstreichen das dorftypische Erscheinungsbild. In diesem Zusammenhang sollen 

bestehende Hecken gepflegt und Neuanpflanzungen (heimische und klimaresiliente 

Sorten) vorgenommen werden. 

 



 

 

  

Seite 18 

 

 

Projekttitel:  13 Neuanlage von Streuobstwiesen Nr. B-05 

Handlungs-

feld:  

A: Siedlungsstruktur 

/ Innenentwicklung / 

Baukultur 

x 

B: Klimaschutz / 

Ökologie und 

Landschaft 

 

C: Demographie / So-

ziales / Soziale Infra-

struktur 

 D: Mobilität / Verkehr  
E: Tourismus / 

Naherholung 
 

F: Ländliche Wirt-

schaft 

Ortschaft: Dorfregion 
Wirkung /  

Umsetzung: 

A B C D 

 1   

Träger: Öffentl. / 

Gemeinde 

Ehrenamtl. / 

Verein 

Privat Kirche 

 x   

Kosten 

(geschätzt): 

Kleinstprojekt 
unter 2.500 € 

2.500 € 
bis unter 
50.000 € 

50.000 € 
bis unter 
150.000 € 

150.000 € 
bis unter 
500.000 € 

über 
500.000 € 

 x    

Beschrei-

bung: 

Es wird angestrebt, weitere Streuobstwiesen in den Dörfern anzulegen.  Hierzu sind 

geeignete Flächen zu finden und Obstsorten auszuwählen. Die Pflanzung und Pflege 

der Bäume, aber auch Nutzung (Ernte) kann mit gemeinschaftlichen Aktionen 

verbunden werden. 
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Projekttitel:  
14 Förderung der Biodiversität durch 

Anlage von Blühflächen 
Nr. B-06 

Handlungs-

feld:  

A: Siedlungsstruktur 

/ Innenentwicklung / 

Baukultur 

x 

B: Klimaschutz / 

Ökologie und 

Landschaft 

 

C: Demographie / So-

ziales / Soziale Infra-

struktur 

 D: Mobilität / Verkehr  
E: Tourismus / 

Naherholung 
 

F: Ländliche Wirt-

schaft 

Ortschaft: Dorfregion 
Wirkung /  

Umsetzung: 

A B C D 

 1   

Träger: Öffentl. / 

Gemeinde 

Ehrenamtl. / 

Verein 

Privat Kirche 

x x   

Kosten 

(geschätzt): 

Kleinstprojekt 
unter 2.500 € 

2.500 € 
bis unter 
50.000 € 

50.000 € 
bis unter 
150.000 € 

150.000 € 
bis unter 
500.000 € 

über 
500.000 € 

 x    

Beschrei-

bung: 

Mit Hilfe einer Kartierung von ungenutzten gemeinschaftlichen Rasenflächen wie z. 

B. Sportplätze, Friedhöfe, usw. sollen Potenzialflächen ermittelt werden, die zum 

Anlegen von insektenfreundlichen Blühflächen geeignet sind. 
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Projekttitel:  15 Pflanzmaßnahmen an den Straßen Nr. B-07 

Handlungs-

feld:  

A: Siedlungsstruktur 

/ Innenentwicklung / 

Baukultur 

x 

B: Klimaschutz / 

Ökologie und 

Landschaft 

 

C: Demographie / So-

ziales / Soziale Infra-

struktur 

 D: Mobilität / Verkehr  
E: Tourismus / 

Naherholung 
 

F: Ländliche Wirt-

schaft 

Ortschaft: Dorfregion 
Wirkung /  

Umsetzung: 

A B C D 

  2  

Träger: Öffentl. / 

Gemeinde 

Ehrenamtl. / 

Verein 

Privat Kirche 

 x   

Kosten 

(geschätzt): 

Kleinstprojekt 
unter 2.500 € 

2.500 € 
bis unter 
50.000 € 

50.000 € 
bis unter 
150.000 € 

150.000 € 
bis unter 
500.000 € 

über 
500.000 € 

 x    

Beschrei-

bung: 

Es sollen straßenbegleitende Pflanzmaßnahmen (Bäume, Sträucher) durchgeführt 

werden. Unter Einbeziehung von Bestandsbäumen könnten beispielsweise Alleen 

entstehen, die neben dem ökologischen Mehrwert auch eine Aufwertung des 

ortsbildprägenden Straßenbildes bedeuten. Der Fachdienst Stadtgrün wird in die 

Planungen eingebunden. 
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Projekttitel:  16 Ausbau Nahwärmenetz Laderholz Nr. B-08 

Handlungs-

feld:  

A: Siedlungsstruktur 

/ Innenentwicklung / 

Baukultur 

x 

B: Klimaschutz / 

Ökologie und 

Landschaft 

 

C: Demographie / So-

ziales / Soziale Infra-

struktur 

 D: Mobilität / Verkehr  
E: Tourismus / 

Naherholung 
 

F: Ländliche Wirt-

schaft 

Ortschaft: Laderholz / Bevensen 
Wirkung /  

Umsetzung: 

A B C D 

3    

Träger: Öffentl. / 

Gemeinde 

Ehrenamtl. / 

Verein 

Privat Kirche 

  x  

Kosten 

(geschätzt): 

Kleinstprojekt 
unter 2.500 € 

2.500 € 
bis unter 
50.000 € 

50.000 € 
bis unter 
150.000 € 

150.000 € 
bis unter 
500.000 € 

über 
500.000 € 

     

Beschrei-

bung: 

Es ist zu prüfen, ob eine Erweiterung der bestehenden Wärmeversorgung in 

Laderholz über die Ortschaft hinaus möglich ist (z. B. nach Bevensen). 
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Projekttitel:  

17 Kriterienkatalog für Freiflächen-

Photovoltaik-Anlagen (FFPA) 

erstellen 

Nr. B-09 

Handlungs-

feld:  

A: Siedlungsstruktur 

/ Innenentwicklung / 

Baukultur 

x 

B: Klimaschutz / 

Ökologie und 

Landschaft 

 

C: Demographie / So-

ziales / Soziale Infra-

struktur 

 D: Mobilität / Verkehr  
E: Tourismus / 

Naherholung 
 

F: Ländliche Wirt-

schaft 

Ortschaft: Dorfregion 
Wirkung /  

Umsetzung: 

A B C D 

 3   

Träger: Öffentl. / 

Gemeinde 

Ehrenamtl. / 

Verein 

Privat Kirche 

 x   

Kosten 

(geschätzt): 

Kleinstprojekt 
unter 2.500 € 

2.500 € 
bis unter 
50.000 € 

50.000 € 
bis unter 
150.000 € 

150.000 € 
bis unter 
500.000 € 

über 
500.000 € 

     

Beschrei-

bung: 

Es besteht das Interesse, eine Bürgergemeinschaft (z. B. in Form einer Genossen-

schaft) zu gründen, die eine gemeinschaftliche Freiflächen-Photovoltaikanlage 

betreibt. Hierzu sind Kriterien (z. B. mögliche Flächen, Anschaffung, Nutzung…) zu 

entwickeln. 
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Projekttitel:  
18 Gemeinschaftliches Sammeln von 

Laub 
Nr. B-10 

Handlungs-

feld:  

A: Siedlungsstruktur 

/ Innenentwicklung / 

Baukultur 

x 

B: Klimaschutz / 

Ökologie und 

Landschaft 

 

C: Demographie / So-

ziales / Soziale Infra-

struktur 

 D: Mobilität / Verkehr  
E: Tourismus / 

Naherholung 
 

F: Ländliche Wirt-

schaft 

Ortschaft: Dorfregion 
Wirkung /  

Umsetzung: 

A B C D 

  1  

Träger: Öffentl. / 

Gemeinde 

Ehrenamtl. / 

Verein 

Privat Kirche 

 x   

Kosten 

(geschätzt): 

Kleinstprojekt 
unter 2.500 € 

2.500 € 
bis unter 
50.000 € 

50.000 € 
bis unter 
150.000 € 

150.000 € 
bis unter 
500.000 € 

über 
500.000 € 

x     

Beschrei-

bung: 

Laubsammelaktionen initiieren (ggf. mit Unterstützung der Verwaltung) 
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Projekttitel:  

19 Permakulturgarten für die 

Dorfgemeinschaft in Mariensee 

anlegen 

Nr. B-11 

Handlungs-

feld:  

A: Siedlungsstruktur 

/ Innenentwicklung / 

Baukultur 

x 

B: Klimaschutz / 

Ökologie und 

Landschaft 

 

C: Demographie / So-

ziales / Soziale Infra-

struktur 

 D: Mobilität / Verkehr  
E: Tourismus / 

Naherholung 
 

F: Ländliche Wirt-

schaft 

Ortschaft: Mariensee 
Wirkung /  

Umsetzung: 

A B C D 

  2  

Träger: Öffentl. / 

Gemeinde 

Ehrenamtl. / 

Verein 

Privat Kirche 

 x   

Kosten 

(geschätzt): 

Kleinstprojekt 
unter 2.500 € 

2.500 € 
bis unter 
50.000 € 

50.000 € 
bis unter 
150.000 € 

150.000 € 
bis unter 
500.000 € 

über 
500.000 € 

x     

Beschrei-

bung: 

Anlegen eines Permakulturgartens als gemeinschaftliche Aktion für die 

Bewohner*innen. Für eine mögliche Fläche soll die Klosterkammer Hannover 

angesprochen werden. Gemeinsame Bewirtschaftung des Klostergartens? Pacht 

von Flächen der Klosterkammer? 
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Projekttitel:  20 Gemeinschaftsgarten Büren Nr. B-12 

Handlungs-

feld:  

A: Siedlungsstruktur 

/ Innenentwicklung / 

Baukultur 

x 

B: Klimaschutz / 

Ökologie und 

Landschaft 

 

C: Demographie / So-

ziales / Soziale Infra-

struktur 

 D: Mobilität / Verkehr  
E: Tourismus / 

Naherholung 
 

F: Ländliche Wirt-

schaft 

Ortschaft: Büren 
Wirkung /  

Umsetzung: 

A B C D 

  1  

Träger: Öffentl. / 

Gemeinde 

Ehrenamtl. / 

Verein 

Privat Kirche 

 x   

Kosten 

(geschätzt): 

Kleinstprojekt 
unter 2.500 € 

2.500 € 
bis unter 
50.000 € 

50.000 € 
bis unter 
150.000 € 

150.000 € 
bis unter 
500.000 € 

über 
500.000 € 

x     

Beschrei-

bung: 

In Büren steht südlich des Friedhofes eine Fläche von ca. 1000 m² zur Verfügung, 

die zu einem Gemeinschaftsgarten gestaltet werden soll. Es soll eine Ackerfläche für 

die Kita, diverse Hochbeete und Beerenhecken angelegt werden. Die Planungen der 

örtlichen Arbeitsgruppe sind bereits soweit fortgeschritten, dass an der konkreten 

Umsetzung (Pachtvertrag, Förderung, Pflanzungen etc.) gearbeitet wird. 
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Projekttitel:  21 Ausbau Großgrünbestand Nr. B-13 

Handlungs-

feld:  

A: Siedlungsstruktur 

/ Innenentwicklung / 

Baukultur 

x 

B: Klimaschutz / 

Ökologie und 

Landschaft 

 

C: Demographie / So-

ziales / Soziale Infra-

struktur 

 D: Mobilität / Verkehr  
E: Tourismus / 

Naherholung 
 

F: Ländliche Wirt-

schaft 

Ortschaft: Dorfregion 
Wirkung /  

Umsetzung: 

A B C D 

 3   

Träger: Öffentl. / 

Gemeinde 

Ehrenamtl. / 

Verein 

Privat Kirche 

 x   

Kosten 

(geschätzt): 

Kleinstprojekt 
unter 2.500 € 

2.500 € 
bis unter 
50.000 € 

50.000 € 
bis unter 
150.000 € 

150.000 € 
bis unter 
500.000 € 

über 
500.000 € 

 x    

Beschrei-

bung: 

Der Bestand an Bäumen (Großgrün) soll ausgebaut werden. Hierzu werden 

geeignete Baumstandorte ermittelt. Bei der Auswahl der Baumarten wird auf 

heimische und klimaresistente Gehölze geachtet.  

Förderangebote sollen bekannter gemacht werden. 
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Projekttitel:  
22 Wiesen statt Rasen, Blühstreifen 

anlegen 
Nr. B-14 

Handlungs-

feld:  

A: Siedlungsstruktur 

/ Innenentwicklung / 

Baukultur 

x 

B: Klimaschutz / 

Ökologie und 

Landschaft 

 

C: Demographie / So-

ziales / Soziale Infra-

struktur 

 D: Mobilität / Verkehr  
E: Tourismus / 

Naherholung 
 

F: Ländliche Wirt-

schaft 

Ortschaft: Dorfregion 
Wirkung /  

Umsetzung: 

A B C D 

 1   

Träger: Öffentl. / 

Gemeinde 

Ehrenamtl. / 

Verein 

Privat Kirche 

x x   

Kosten 

(geschätzt): 

Kleinstprojekt 
unter 2.500 € 

2.500 € 
bis unter 
50.000 € 

50.000 € 
bis unter 
150.000 € 

150.000 € 
bis unter 
500.000 € 

über 
500.000 € 

x     

Beschrei-

bung: 

Naturnahe Flächen, z. B. in Form von Wiesen, Blühstreifen etc. sind für Insekten und 

andere Kleinlebewesen ein wichtiger Lebensraum. Mit Hilfe von Aktionen (Beispiele 

anschauen, Fortbildungen, gemeinsames Anlegen von Flächen) soll in der 

Dorfregion für das Thema geworben werden. 
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Projekttitel:  
23 Nachhaltige Wassernutzung in der 

Dorfregion vorantreiben 
Nr. B-15 

Handlungs-

feld:  

A: Siedlungsstruktur 

/ Innenentwicklung / 

Baukultur 

x 

B: Klimaschutz / 

Ökologie und 

Landschaft 

 

C: Demographie / So-

ziales / Soziale Infra-

struktur 

 D: Mobilität / Verkehr  
E: Tourismus / 

Naherholung 
 

F: Ländliche Wirt-

schaft 

Ortschaft: Dorfregion 
Wirkung /  

Umsetzung: 

A B C D 

2    

Träger: Öffentl. / 

Gemeinde 

Ehrenamtl. / 

Verein 

Privat Kirche 

x    

Kosten 

(geschätzt): 

Kleinstprojekt 
unter 2.500 € 

2.500 € 
bis unter 
50.000 € 

50.000 € 
bis unter 
150.000 € 

150.000 € 
bis unter 
500.000 € 

über 
500.000 € 

     

Beschrei-

bung: 

Ergebnisse aus dem Konzept "Wassermengenmanagement Neustädter Land" in der 

Dorfregion bekannter machen und nutzen. 
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Projekttitel:  

24 Neugestaltung der Straße "Zum 

Duvenwinkel" in Mariensee mit 

Einbezug Eingang Friedhof und 

Stellplätzen 

Nr. C-01 

Handlungs-

feld: x 

A: Siedlungsstruktur 

/ Innenentwicklung / 

Baukultur 

 

B: Klimaschutz / 

Ökologie und 

Landschaft 

x 

C: Demographie / So-

ziales / Soziale Infra-

struktur 

 D: Mobilität / Verkehr  
E: Tourismus / 

Naherholung 
 

F: Ländliche Wirt-

schaft 

Ortschaft: Mariensee 
Wirkung /  

Umsetzung: 

A B C D 

1    

Träger: Öffentl. / 

Gemeinde 

Ehrenamtl. / 

Verein 

Privat Kirche 

x  x  

Kosten 

(geschätzt): 

Kleinstprojekt 
unter 2.500 € 

2.500 € 
bis unter 
50.000 € 

50.000 € 
bis unter 
150.000 € 

150.000 € 
bis unter 
500.000 € 

über 
500.000 € 

   x  

Beschrei-

bung: 

Die Straße "Zum Duvenwinkel" liegt in zentraler Lage von Mariensee und wird von 

Besuchern des Dorfladens, der Gaststätten und des Klosters genutzt. Darüber 

hinaus bildet sie die Zuwegung zum angrenzenden Friedhof.  

Die Straße selbst und der vorhandene Gehweg sind in keinem guten Zustand. Es 

fehlen Parkplätze für den Friedhof, die perspektivisch auch vom Dorfladen mitgenutzt 

werden könnten. Durch den Umbau (Erneuerung) könnte der Bereich gestalterisch 

aufgewertet und ein barrierefreier Zugang zum Friedhof gewährleistet werden. 
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Projekttitel:  

25 Neugestaltung der zentralen 

Kreuzung "Höltystraße / Zum 

Duvenwinkel / Alt Mariensee" in 

Mariensee 

Nr. C-02 

Handlungs-

feld:  

A: Siedlungsstruktur 

/ Innenentwicklung / 

Baukultur 

 

B: Klimaschutz / 

Ökologie und 

Landschaft 

x 

C: Demographie / So-

ziales / Soziale Infra-

struktur 

x D: Mobilität / Verkehr  
E: Tourismus / 

Naherholung 
 

F: Ländliche Wirt-

schaft 

Ortschaft: Mariensee 
Wirkung /  

Umsetzung: 

A B C D 

3    

Träger: Öffentl. / 

Gemeinde 

Ehrenamtl. / 

Verein 

Privat Kirche 

x    

Kosten 

(geschätzt): 

Kleinstprojekt 
unter 2.500 € 

2.500 € 
bis unter 
50.000 € 

50.000 € 
bis unter 
150.000 € 

150.000 € 
bis unter 
500.000 € 

über 
500.000 € 

    x 

Beschrei-

bung: 

Die Hölty-Straße (Landesstraße L191)  ist durch eine hohe Verkehrsbelastung sowie 

durch hohe Geschwindigkeiten gekennzeichnet (ermitteltes Verkehrsaufkommen: 

29.000 Pkw/Woche). Die Vorfahrtsregelung wird oft nicht beachtet. Durch die 

umliegenden Einrichtungen (Eis-Café, Gaststätte, Dorfladen) wird die Straße auch 

als Parkraum genutzt. Direkt angrenzende Flächen auf Privatgrundstücken dienen 

als weitere Parkflächen.  

Es ist zu klären, ob die Einrichtung eine Kreisels die Geschwindigkeiten und die 

Abbiegeverkehre entschärfen kann. Für die Geschäfte / Gaststätten sind Parkflächen 

zu entwickeln, die eine sichere Ein- und Ausfahrt gewährleisten können. Insgesamt 

ist bei der Neugestaltung des Bereiches eine höhere Aufenthaltsqualität zu erwarten. 
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Projekttitel:  26 Waldbad Wulfelade attraktivieren Nr. C-03 

Handlungs-

feld:  

A: Siedlungsstruktur 

/ Innenentwicklung / 

Baukultur 

 

B: Klimaschutz / 

Ökologie und 

Landschaft 

x 

C: Demographie / So-

ziales / Soziale Infra-

struktur 

 D: Mobilität / Verkehr x 
E: Tourismus / 

Naherholung 
 

F: Ländliche Wirt-

schaft 

Ortschaft: Wulfelade 
Wirkung /  

Umsetzung: 

A B C D 

2    

Träger: Öffentl. / 

Gemeinde 

Ehrenamtl. / 

Verein 

Privat Kirche 

 x   

Kosten 

(geschätzt): 

Kleinstprojekt 
unter 2.500 € 

2.500 € 
bis unter 
50.000 € 

50.000 € 
bis unter 
150.000 € 

150.000 € 
bis unter 
500.000 € 

über 
500.000 € 

   x  

Beschrei-

bung: 

Der neue Vorstand des Vereins Waldbad Wulfelade e. V. plant  bauliche Verän-

derungen/Sanierung eines Nebengebäudes auf dem Gelände.  

Da das Waldbad ein besonderes Freizeitangebot für Jung und Alt darstellt, werden 

Aktivitäten des Vereins zum Erhalt bzw. zur Erweiterung unterstützt. In diesem 

Zusammenhang wird überlegt, das Interesse für das Waldbad - besonders für Kinder 

und Jugendliche - durch zusätzliche Ausstattungen (z. B. Sprungbrett, Kletterwand) 

weiter zu erhöhen. 
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Projekttitel:  

27 Sanierung des Kindergartens in 

Büren mit Anbau eines 

Multifunktionsraumes 

Nr. C-04 

Handlungs-

feld:  

A: Siedlungsstruktur 

/ Innenentwicklung / 

Baukultur 

 

B: Klimaschutz / 

Ökologie und 

Landschaft 

x 

C: Demographie / So-

ziales / Soziale Infra-

struktur 

 D: Mobilität / Verkehr  
E: Tourismus / 

Naherholung 
 

F: Ländliche Wirt-

schaft 

Ortschaft: Büren 
Wirkung /  

Umsetzung: 

A B C D 

  2  

Träger: Öffentl. / 

Gemeinde 

Ehrenamtl. / 

Verein 

Privat Kirche 

x    

Kosten 

(geschätzt): 

Kleinstprojekt 
unter 2.500 € 

2.500 € 
bis unter 
50.000 € 

50.000 € 
bis unter 
150.000 € 

150.000 € 
bis unter 
500.000 € 

über 
500.000 € 

    x 

Beschrei-

bung: 

Der Kindergarten in Büren soll saniert und mit einem Anbau erweitert werden. Der 

Anbau soll als Multifunktionsraum dienen und kann von verschiedenen Gruppen (z. 

B. Jugendlichen) genutzt werden. In diesem Zusammenhang ist eine neue 

Zuwegung und Freifläche - ggf. auch öffentlich - angedacht. 
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Projekttitel:  
28 Dorfgemeinschaftsvereine gründen 

für alle Dörfer 
Nr. C-05 

Handlungs-

feld:  

A: Siedlungsstruktur 

/ Innenentwicklung / 

Baukultur 

 

B: Klimaschutz / 

Ökologie und 

Landschaft 

x 

C: Demographie / So-

ziales / Soziale Infra-

struktur 

 D: Mobilität / Verkehr  
E: Tourismus / 

Naherholung 
 

F: Ländliche Wirt-

schaft 

Ortschaft: Dorfregion 
Wirkung /  

Umsetzung: 

A B C D 

 1   

Träger: Öffentl. / 

Gemeinde 

Ehrenamtl. / 

Verein 

Privat Kirche 

 x   

Kosten 

(geschätzt): 

Kleinstprojekt 
unter 2.500 € 

2.500 € 
bis unter 
50.000 € 

50.000 € 
bis unter 
150.000 € 

150.000 € 
bis unter 
500.000 € 

über 
500.000 € 

x     

Beschrei-

bung: 

In den Dörfern soll die Gründung von Dorfgemeinschaftsvereinen unterstützt werden 

(Beispiel Mühlenfelder Land), um Aktivitäten zu bündeln, die örtlichen Vereine zu 

vernetzen und gemeinsame Ressourcen zu nutzen, wie z. B. Ehrenamtliche, Räum-

lichkeiten etc. 

 



 

 

  

Seite 34 

 

 

Projekttitel:  29 Gemeinsame Events initiieren Nr. C-06 

Handlungs-

feld:  

A: Siedlungsstruktur 

/ Innenentwicklung / 

Baukultur 

 

B: Klimaschutz / 

Ökologie und 

Landschaft 

x 

C: Demographie / So-

ziales / Soziale Infra-

struktur 

 D: Mobilität / Verkehr  
E: Tourismus / 

Naherholung 
 

F: Ländliche Wirt-

schaft 

Ortschaft: Dorfregion 
Wirkung /  

Umsetzung: 

A B C D 

 1   

Träger: Öffentl. / 

Gemeinde 

Ehrenamtl. / 

Verein 

Privat Kirche 

 x   

Kosten 

(geschätzt): 

Kleinstprojekt 
unter 2.500 € 

2.500 € 
bis unter 
50.000 € 

50.000 € 
bis unter 
150.000 € 

150.000 € 
bis unter 
500.000 € 

über 
500.000 € 

x     

Beschrei-

bung: 

Durch gemeinsame Events soll der Zusammenhalt in der Dorfregion gestärkt 

werden, denkbar sind gemeinsame Radtouren, kulturelle Angebote etc. 
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Projekttitel:  
30 Digitale Vernetzung in der 

Dorfregion verbessern 
Nr. C-07 

Handlungs-

feld:  

A: Siedlungsstruktur 

/ Innenentwicklung / 

Baukultur 

 

B: Klimaschutz / 

Ökologie und 

Landschaft 

x 

C: Demographie / So-

ziales / Soziale Infra-

struktur 

 D: Mobilität / Verkehr  
E: Tourismus / 

Naherholung 
 

F: Ländliche Wirt-

schaft 

Ortschaft: Dorfregion 
Wirkung /  

Umsetzung: 

A B C D 

 1   

Träger: Öffentl. / 

Gemeinde 

Ehrenamtl. / 

Verein 

Privat Kirche 

 x   

Kosten 

(geschätzt): 

Kleinstprojekt 
unter 2.500 € 

2.500 € 
bis unter 
50.000 € 

50.000 € 
bis unter 
150.000 € 

150.000 € 
bis unter 
500.000 € 

über 
500.000 € 

x     

Beschrei-

bung: 

Es soll eine digitale Vernetzung aufgebaut werden, die dorfübergreifend  genutzt 

werden kann. Dieses ist z. B. über die Weiterentwicklung bestehender Dorf-Apps, 

über  "nebenan.de" oder auch über die Plattform "Digitale Dörfer" realisierbar. Bereits 

genutzte Gruppen (Whatsapp, Facebook, Flohmarktgruppe etc.) sind in die Planung 

mit einzubeziehen.  

Ziel ist es, eine digitale Lösung in der Dorfregion zu etablieren, die vielfältige 

Möglichkeiten der Information und Kommunikation bietet und gleichzeitig eine hohe 

Akzeptanz bei dem Bürger*innen findet. 
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Projekttitel:  31 Sanierung des DGH Bevensen Nr. C-08 

Handlungs-

feld:  

A: Siedlungsstruktur 

/ Innenentwicklung / 

Baukultur 

 

B: Klimaschutz / 

Ökologie und 

Landschaft 

x 

C: Demographie / So-

ziales / Soziale Infra-

struktur 

 D: Mobilität / Verkehr  
E: Tourismus / 

Naherholung 
 

F: Ländliche Wirt-

schaft 

Ortschaft: Bevensen 
Wirkung /  

Umsetzung: 

A B C D 

 2   

Träger: Öffentl. / 

Gemeinde 

Ehrenamtl. / 

Verein 

Privat Kirche 

 x   

Kosten 

(geschätzt): 

Kleinstprojekt 
unter 2.500 € 

2.500 € 
bis unter 
50.000 € 

50.000 € 
bis unter 
150.000 € 

150.000 € 
bis unter 
500.000 € 

über 
500.000 € 

    x 

Beschrei-

bung: 

Das Gebäude bildet derzeit den "Mittelpunkt" des Dorfes, ist jedoch aufgrund 

Bauschäden nur zum Teil nutzbar. Darüber hinaus sind heutige Nutzungen (z. B. die 

Trauerhalle) zu hinterfragen. 

Es bedarf eines konzeptionellen Ansatzes, wie mit dem Dorfgemeinschaftshaus in 

Bevensen zukünftig umgegangen wird. Hierzu wird die Erstellung einer 

Machbarkeitsstudie hinsichtlich Standortfindung angestrebt (Nachnutzung oder 

Verlegung (Neubau) am Spielplatz), Bauleitplanung, Denkmalschutz, Raum-

programm etc.). Im Rahmen der Studie sollten ebenfalls Fragen der Innen-

entwicklung des Ortes (durch Abriss des Altgebäudes DGH und Ausweisung von 

Bauplätzen) gestellt werden. 
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Projekttitel:  32 Schaukasten in Bevensen Nr. C-09 

Handlungs-

feld:  

A: Siedlungsstruktur 

/ Innenentwicklung / 

Baukultur 

 

B: Klimaschutz / 

Ökologie und 

Landschaft 

x 

C: Demographie / So-

ziales / Soziale Infra-

struktur 

 D: Mobilität / Verkehr  
E: Tourismus / 

Naherholung 
 

F: Ländliche Wirt-

schaft 

Ortschaft: Bevensen 
Wirkung /  

Umsetzung: 

A B C D 

 1   

Träger: Öffentl. / 

Gemeinde 

Ehrenamtl. / 

Verein 

Privat Kirche 

x x   

Kosten 

(geschätzt): 

Kleinstprojekt 
unter 2.500 € 

2.500 € 
bis unter 
50.000 € 

50.000 € 
bis unter 
150.000 € 

150.000 € 
bis unter 
500.000 € 

über 
500.000 € 

 x    

Beschrei-

bung: 

Aufstellen eines 2-seitig nutzbaren Schaukastens (eine Fläche: Infos für 

Bürger*innen, zweite Fläche: Infos zur Region (für Besucher*innen).  

Der derzeit favorisierte Standort ist der Spielplatz in Bevensen, da dieser auch von 

Gästen stark frequentiert wird. Die Maßnahme kann als Kooperationsprojekt mit der 

Stadt Neustadt a. Rbge. initiiert werden. 
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Projekttitel:  
33 Umnutzung/Sanierung Alte Schule 

Laderholz zum DGH 
Nr. C-10 

Handlungs-

feld:  

A: Siedlungsstruktur 

/ Innenentwicklung / 

Baukultur 

 

B: Klimaschutz / 

Ökologie und 

Landschaft 

x 

C: Demographie / So-

ziales / Soziale Infra-

struktur 

 D: Mobilität / Verkehr  
E: Tourismus / 

Naherholung 
 

F: Ländliche Wirt-

schaft 

Ortschaft: Laderholz 
Wirkung /  

Umsetzung: 

A B C D 

 2   

Träger: Öffentl. / 

Gemeinde 

Ehrenamtl. / 

Verein 

Privat Kirche 

x    

Kosten 

(geschätzt): 

Kleinstprojekt 
unter 2.500 € 

2.500 € 
bis unter 
50.000 € 

50.000 € 
bis unter 
150.000 € 

150.000 € 
bis unter 
500.000 € 

über 
500.000 € 

    x 

Beschrei-

bung: 

Die Alte Schule in Laderholz (einschließlich Außengelände) soll saniert und zum 

Dorfgemeinschaftshaus umgenutzt werden. Hierbei sind die Bereiche des 

Außengeländes neu zu ordnen, um die Gesamtsituation zu verbessern.  Es ist 

angedacht, den Grillplatz in den vorderer Bereich zu verlegen und Parkflächen hinter 

dem Gebäude zu schaffen. Eine Neugestaltung des Spielplatzes ist ebenfalls 

vorgesehen, wobei Outdoor-Fitnessgeräte für alle Generationen integriert werden 

könnten. Zudem ist die Einrichtung eines kombinierten Fußball-/Basketballplatzes 

denkbar. 
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Projekttitel:  
34 Sanierung und Erweiterung DGH 

Büren 
Nr. C-11 

Handlungs-

feld:  

A: Siedlungsstruktur 

/ Innenentwicklung / 

Baukultur 

 

B: Klimaschutz / 

Ökologie und 

Landschaft 

x 

C: Demographie / So-

ziales / Soziale Infra-

struktur 

 D: Mobilität / Verkehr  
E: Tourismus / 

Naherholung 
 

F: Ländliche Wirt-

schaft 

Ortschaft: Büren 
Wirkung /  

Umsetzung: 

A B C D 

 2   

Träger: Öffentl. / 

Gemeinde 

Ehrenamtl. / 

Verein 

Privat Kirche 

 x   

Kosten 

(geschätzt): 

Kleinstprojekt 
unter 2.500 € 

2.500 € 
bis unter 
50.000 € 

50.000 € 
bis unter 
150.000 € 

150.000 € 
bis unter 
500.000 € 

über 
500.000 € 

    x 

Beschrei-

bung: 

Das DGH in Büren soll saniert und durch den Anbau einer Überdachung erweitert 

werden. Die neu überdachte Fläche kann von unterschiedlichsten Gruppen vielfältig 

genutzt werden, z. B. als Grillplatz. 
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Projekttitel:  
35 Gestaltung des Umfeldes des DGH 

in Wulfelade 
Nr. C-12 

Handlungs-

feld:  

A: Siedlungsstruktur 

/ Innenentwicklung / 

Baukultur 

 

B: Klimaschutz / 

Ökologie und 

Landschaft 

x 

C: Demographie / So-

ziales / Soziale Infra-

struktur 

 D: Mobilität / Verkehr  
E: Tourismus / 

Naherholung 
 

F: Ländliche Wirt-

schaft 

Ortschaft: Wulfelade 
Wirkung /  

Umsetzung: 

A B C D 

 1   

Träger: Öffentl. / 

Gemeinde 

Ehrenamtl. / 

Verein 

Privat Kirche 

 x   

Kosten 

(geschätzt): 

Kleinstprojekt 
unter 2.500 € 

2.500 € 
bis unter 
50.000 € 

50.000 € 
bis unter 
150.000 € 

150.000 € 
bis unter 
500.000 € 

über 
500.000 € 

 x    

Beschrei-

bung: 

Das DGH in Wulfelade wurde in intensiver Eigenleistung durch den Dorfgemein-

schaftsverein renoviert.  

Nun soll der Vorplatz neu gestaltet werden. Dazu sind Pflanzungen, eine neue 

Wegeverbindug sowie eine Boule-Bahn geplant. Darüber hinaus soll ein Sitzbereich 

entstehen, damit der Ort zu einem zentral gelegenen Treffpunkt für alle Generationen 

wird. 
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Projekttitel:  
36 Neugestaltung des Spielplatzes am 

DGH Wulfelade 
Nr. C-13 

Handlungs-

feld:  

A: Siedlungsstruktur 

/ Innenentwicklung / 

Baukultur 

 

B: Klimaschutz / 

Ökologie und 

Landschaft 

x 

C: Demographie / So-

ziales / Soziale Infra-

struktur 

 D: Mobilität / Verkehr  
E: Tourismus / 

Naherholung 
 

F: Ländliche Wirt-

schaft 

Ortschaft: Wulfelade 
Wirkung /  

Umsetzung: 

A B C D 

  2  

Träger: Öffentl. / 

Gemeinde 

Ehrenamtl. / 

Verein 

Privat Kirche 

x    

Kosten 

(geschätzt): 

Kleinstprojekt 
unter 2.500 € 

2.500 € 
bis unter 
50.000 € 

50.000 € 
bis unter 
150.000 € 

150.000 € 
bis unter 
500.000 € 

über 
500.000 € 

 x    

Beschrei-

bung: 

Hinter dem DGH in Wulfelade soll der Spielplatz zum Teil neu gestaltet werden. Dies 

insbesondere mit der Ausweisung des neuen Baugebietes nördlich des Ehrenmales, 

da die Erschließung Fläche beansprucht. Zur neuen Ausstattung des Spielplatzes 

soll eine "normale" Schaukel und ein Basketballkorb gehören. 
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Projekttitel:  
37 Barrierefreier Zuwegung und 

Neugestaltung Ehrenmal Wulfelade 
Nr. C-14 

Handlungs-

feld:  

A: Siedlungsstruktur 

/ Innenentwicklung / 

Baukultur 

 

B: Klimaschutz / 

Ökologie und 

Landschaft 

x 

C: Demographie / So-

ziales / Soziale Infra-

struktur 

 D: Mobilität / Verkehr  
E: Tourismus / 

Naherholung 
 

F: Ländliche Wirt-

schaft 

Ortschaft: Wulfelade 
Wirkung /  

Umsetzung: 

A B C D 

  2  

Träger: Öffentl. / 

Gemeinde 

Ehrenamtl. / 

Verein 

Privat Kirche 

x x   

Kosten 

(geschätzt): 

Kleinstprojekt 
unter 2.500 € 

2.500 € 
bis unter 
50.000 € 

50.000 € 
bis unter 
150.000 € 

150.000 € 
bis unter 
500.000 € 

über 
500.000 € 

 x    

Beschrei-

bung: 

Das Ehrenmal mit seinem großen Freiraum im Vorbereich ist ein zentraler Ort in 

Wulfelade, der allerdings erheblich niedriger als die Straße liegt. Erforderlich ist eine 

barrierefreie Erschließung, d. h. die Neuführung der Zugänge mittels einer langen 

Rampe und der Anlage neuer Pflasterungen.  

Das Ehrenmal selbst ist neu mit Pflanzungen (z. B. Stauden) zu gestalten. Es ist zu 

prüfen, ob eine Wegeverbindungen durch den angrenzenden Wald möglich ist. Eine 

Beleuchtung ist ebenfalls gewünscht. 
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Projekttitel:  
38 Errichtung eines "Backhauses" in 

Wulfelade 
Nr. C-15 

Handlungs-

feld:  

A: Siedlungsstruktur 

/ Innenentwicklung / 

Baukultur 

 

B: Klimaschutz / 

Ökologie und 

Landschaft 

x 

C: Demographie / So-

ziales / Soziale Infra-

struktur 

 D: Mobilität / Verkehr  
E: Tourismus / 

Naherholung 
 

F: Ländliche Wirt-

schaft 

Ortschaft: Wulfelade 
Wirkung /  

Umsetzung: 

A B C D 

 2   

Träger: Öffentl. / 

Gemeinde 

Ehrenamtl. / 

Verein 

Privat Kirche 

 x   

Kosten 

(geschätzt): 

Kleinstprojekt 
unter 2.500 € 

2.500 € 
bis unter 
50.000 € 

50.000 € 
bis unter 
150.000 € 

150.000 € 
bis unter 
500.000 € 

über 
500.000 € 

 x    

Beschrei-

bung: 

Auf dem Gelände des DGH in Wulfelade soll ein Backhaus als generations-

übergreifender Treffpunkt errichtet werden. Dieser Treffpunkt ist als Ort gedacht, der 

die Verarbeitung von Lebensmitteln (unter Berücksichtigung der aktuellen 

Hygienevorschriften) ermöglicht. So entsteht für Interessierte die Möglichkeit, 

Räumlichkeiten und Geräte zu nutzen, um Lebensmittel zu verarbeiten bzw. 

Produkte herzustellen. Diese können für den Eigenverbrauch, aber auch als Angebot 

für Dorfevents genutzt werden. Aktionen wie beispielsweise Brotbacktage sind 

angedacht. Für schlechtere Wetterlagen ist eine Überdachung vorteilhaft, denkbar 

ist auch das Umsetzen eines Bestandsgebäudes (Beispiel Barrigsen). 
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Projekttitel:  

39 Neugestaltung eines Dreieckplatzes 

in Wulfelade (Moritzgraben Ecke 

Deisterweg) 

Nr. C-16 

Handlungs-

feld:  

A: Siedlungsstruktur 

/ Innenentwicklung / 

Baukultur 

 

B: Klimaschutz / 

Ökologie und 

Landschaft 

x 

C: Demographie / So-

ziales / Soziale Infra-

struktur 

 D: Mobilität / Verkehr  
E: Tourismus / 

Naherholung 
 

F: Ländliche Wirt-

schaft 

Ortschaft: Wulfelade 
Wirkung /  

Umsetzung: 

A B C D 

1    

Träger: Öffentl. / 

Gemeinde 

Ehrenamtl. / 

Verein 

Privat Kirche 

x x   

Kosten 

(geschätzt): 

Kleinstprojekt 
unter 2.500 € 

2.500 € 
bis unter 
50.000 € 

50.000 € 
bis unter 
150.000 € 

150.000 € 
bis unter 
500.000 € 

über 
500.000 € 

x     

Beschrei-

bung: 

Der Dreiecksplatz in Wulfelade an der Straßenecke Moritzgraben/Deisterweg ist mit 

seiner zentralen Lage als Anlaufstelle bzw. Treffpunkt für Bewohner*innen und 

Radfahrer*innen geeignet. Um ihn  zu attraktiveren, soll er mit einer Info-Tafel und 

einem Pavillon ausgestattet werden.  

Die weiteren Planungen sollen in Kooperation mit der Stadt Neustadt a. Rbge. 

erfolgen. Denkbar ist, das Projekt über das Dorfbudget zu realisieren. 
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Projekttitel:  
40 Seniorengerechtes Wohnen in der 

Ortsmitte von Mariensee 
Nr. C-17 

Handlungs-

feld:  

A: Siedlungsstruktur 

/ Innenentwicklung / 

Baukultur 

 

B: Klimaschutz / 

Ökologie und 

Landschaft 

x 

C: Demographie / So-

ziales / Soziale Infra-

struktur 

 D: Mobilität / Verkehr  
E: Tourismus / 

Naherholung 
 

F: Ländliche Wirt-

schaft 

Ortschaft: Mariensee 
Wirkung /  

Umsetzung: 

A B C D 

 3   

Träger: Öffentl. / 

Gemeinde 

Ehrenamtl. / 

Verein 

Privat Kirche 

 x x  

Kosten 

(geschätzt): 

Kleinstprojekt 
unter 2.500 € 

2.500 € 
bis unter 
50.000 € 

50.000 € 
bis unter 
150.000 € 

150.000 € 
bis unter 
500.000 € 

über 
500.000 € 

     

Beschrei-

bung: 

Für Mariensee wird eine Möglichkeit gesucht, älteren Menschen ein 

gemeinschaftliches und selbstbestimmtes Wohnen im Alter zu ermöglichen. 

Erstrebenswert ist ein Standort in der Ortsmitte, um die älteren Bewohner*innen aktiv 

in die Dorfgemeinschaft einbinden zu können. 

Nachnutzung Leerstand? => Gespräche mit Eigentümer führen 
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Projekttitel:  
41 Erstellung eines Sitzplatzes an der 

KITA in Empede 
Nr. C-18 

Handlungs-

feld:  

A: Siedlungsstruktur 

/ Innenentwicklung / 

Baukultur 

 

B: Klimaschutz / 

Ökologie und 

Landschaft 

x 

C: Demographie / So-

ziales / Soziale Infra-

struktur 

 D: Mobilität / Verkehr  
E: Tourismus / 

Naherholung 
 

F: Ländliche Wirt-

schaft 

Ortschaft: Empede 
Wirkung /  

Umsetzung: 

A B C D 

  1  

Träger: Öffentl. / 

Gemeinde 

Ehrenamtl. / 

Verein 

Privat Kirche 

 x   

Kosten 

(geschätzt): 

Kleinstprojekt 
unter 2.500 € 

2.500 € 
bis unter 
50.000 € 

50.000 € 
bis unter 
150.000 € 

150.000 € 
bis unter 
500.000 € 

über 
500.000 € 

 x    

Beschrei-

bung: 

An der KITA in Empede soll ein Sitzplatz für die Öffentlichkeit bzw. Dorfgemeinschaft 

entstehen. Wünschenswert ist zudem, in direkter Nähe dieses Sitzplatzes eine 

Möglichkeit zum Grillen zu schaffen. 
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Projekttitel:  
42 Klosterbach nahe der Försterei 

attraktivieren 
Nr. C-19 

Handlungs-

feld:  

A: Siedlungsstruktur 

/ Innenentwicklung / 

Baukultur 

 

B: Klimaschutz / 

Ökologie und 

Landschaft 

x 

C: Demographie / So-

ziales / Soziale Infra-

struktur 

 D: Mobilität / Verkehr  
E: Tourismus / 

Naherholung 
 

F: Ländliche Wirt-

schaft 

Ortschaft: Mariensee 
Wirkung /  

Umsetzung: 

A B C D 

  2  

Träger: Öffentl. / 

Gemeinde 

Ehrenamtl. / 

Verein 

Privat Kirche 

x    

Kosten 

(geschätzt): 

Kleinstprojekt 
unter 2.500 € 

2.500 € 
bis unter 
50.000 € 

50.000 € 
bis unter 
150.000 € 

150.000 € 
bis unter 
500.000 € 

über 
500.000 € 

 x    

Beschrei-

bung: 

In der Nähe der Revierförsterei in Mariensee verläuft der Klosterbach. Dieser 

idyllische Ort soll für Bewohner*innen und Besucher*innen behutsam aufgewertet 

werden. Hierbei ist angedacht, den Bach mit einem Eintritt und Griffstangen zu 

versehen, sodass eine Gelegenheit zum Wassertreten ermöglicht wird. Außerdem 

soll die Aufenthaltsqualität durch Aufstellen einer Sitzgelegenheit erhöht werden, ggf. 

ist auch die Einbindung an einen Pilgerweg realisierbar. 
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Projekttitel:  
43 Briefkasten für die Weihnachtspost 

in Himmelreich 
Nr. C-20 

Handlungs-

feld:  

A: Siedlungsstruktur 

/ Innenentwicklung / 

Baukultur 

 

B: Klimaschutz / 

Ökologie und 

Landschaft 

x 

C: Demographie / So-

ziales / Soziale Infra-

struktur 

 D: Mobilität / Verkehr  
E: Tourismus / 

Naherholung 
 

F: Ländliche Wirt-

schaft 

Ortschaft: Himmelreich 
Wirkung /  

Umsetzung: 

A B C D 

1    

Träger: Öffentl. / 

Gemeinde 

Ehrenamtl. / 

Verein 

Privat Kirche 

 x   

Kosten 

(geschätzt): 

Kleinstprojekt 
unter 2.500 € 

2.500 € 
bis unter 
50.000 € 

50.000 € 
bis unter 
150.000 € 

150.000 € 
bis unter 
500.000 € 

über 
500.000 € 

x     

Beschrei-

bung: 

In Himmelreich wird die Post des Weihnachtsmannes bearbeitet. Hierzu soll ein 

besonderer Briefkasten aufgestellt werden, u. U. auch mit einer stimmungsvollen 

Beleuchtung.  

Dieses Projekt schafft ein besonderes Erlebnis für die Kinder der Region und 

wertschätzt gleichzeitig die Arbeit des Ehrenamtes. Es ist ggf. als Kleinstprojekt über 

das Dorfbudget umzusetzen. 
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Projekttitel:  44 Ausbildung zum Integrationslotsen Nr. C-21 

Handlungs-

feld:  

A: Siedlungsstruktur 

/ Innenentwicklung / 

Baukultur 

 

B: Klimaschutz / 

Ökologie und 

Landschaft 

x 

C: Demographie / So-

ziales / Soziale Infra-

struktur 

 D: Mobilität / Verkehr  
E: Tourismus / 

Naherholung 
 

F: Ländliche Wirt-

schaft 

Ortschaft: Dorfregion 
Wirkung /  

Umsetzung: 

A B C D 

 2   

Träger: Öffentl. / 

Gemeinde 

Ehrenamtl. / 

Verein 

Privat Kirche 

x x   

Kosten 

(geschätzt): 

Kleinstprojekt 
unter 2.500 € 

2.500 € 
bis unter 
50.000 € 

50.000 € 
bis unter 
150.000 € 

150.000 € 
bis unter 
500.000 € 

über 
500.000 € 

x     

Beschrei-

bung: 

Um Zugewanderte in der Dorfregion zu unterstützen, soll ein Integrationslotse 

ausgebildet werden. Die Person kann zugewanderten Menschen beispielsweise 

dabei helfen, sich in der neuen Umgebung zu orientieren und alltägliche Heraus-

forderungen zu bewältigen. 
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Projekttitel:  45 Ausbildung zu Dorfmoderation Nr. C-22 

Handlungs-

feld:  

A: Siedlungsstruktur 

/ Innenentwicklung / 

Baukultur 

 

B: Klimaschutz / 

Ökologie und 

Landschaft 

x 

C: Demographie / So-

ziales / Soziale Infra-

struktur 

 D: Mobilität / Verkehr  
E: Tourismus / 

Naherholung 
 

F: Ländliche Wirt-

schaft 

Ortschaft: Dorfregion 
Wirkung /  

Umsetzung: 

A B C D 

 2   

Träger: Öffentl. / 

Gemeinde 

Ehrenamtl. / 

Verein 

Privat Kirche 

x    

Kosten 

(geschätzt): 

Kleinstprojekt 
unter 2.500 € 

2.500 € 
bis unter 
50.000 € 

50.000 € 
bis unter 
150.000 € 

150.000 € 
bis unter 
500.000 € 

über 
500.000 € 

x     

Beschrei-

bung: 

Die Dorfregion strebt die Qualifizierung von Dorfmoderator*innen an, um mithilfe von 

Ehrenamtlichen die Gemeinschaft in den Ortschaften und in der gesamten 

Dorfregion zu stärken. Die Schwerpunkte des ausgebildeten Dorfmoderator*innen 

liegen darin, den Austausch bei den Bürger*innen zu moderieren und als Ansprech-

person für Ideen und Impulse aus der Bevölkerung zu fungieren. 
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Projekttitel:  
46 Konzepte für Seniorengerechtes / 

Betreutes Wohnen erstellen 
Nr. C-23 

Handlungs-

feld:  

A: Siedlungsstruktur 

/ Innenentwicklung / 

Baukultur 

 

B: Klimaschutz / 

Ökologie und 

Landschaft 

x 

C: Demographie / So-

ziales / Soziale Infra-

struktur 

 D: Mobilität / Verkehr  
E: Tourismus / 

Naherholung 
 

F: Ländliche Wirt-

schaft 

Ortschaft: Dorfregion 
Wirkung /  

Umsetzung: 

A B C D 

3    

Träger: Öffentl. / 

Gemeinde 

Ehrenamtl. / 

Verein 

Privat Kirche 

  x  

Kosten 

(geschätzt): 

Kleinstprojekt 
unter 2.500 € 

2.500 € 
bis unter 
50.000 € 

50.000 € 
bis unter 
150.000 € 

150.000 € 
bis unter 
500.000 € 

über 
500.000 € 

     

Beschrei-

bung: 

Um es älteren Menschen zu ermöglichen, in ihrem sozialen Umfeld wohnen zu 

bleiben und auch Unterstützung für evtl. benötigte Pflege zu bieten, sollen Konzepte 

zur Umsetzung von Seniorengerechten/Betreutem Wohnen auch für die kleineren 

Dörfer erstellt werden. Dieses Vorhaben hat in der Dorfregion einen hohen 

Stellenwert. 
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Projekttitel:  
47 Pflegedienst-Anbieter in die 

Dorfregion holen 
Nr. C-24 

Handlungs-

feld:  

A: Siedlungsstruktur 

/ Innenentwicklung / 

Baukultur 

 

B: Klimaschutz / 

Ökologie und 

Landschaft 

x 

C: Demographie / So-

ziales / Soziale Infra-

struktur 

 D: Mobilität / Verkehr  
E: Tourismus / 

Naherholung 
 

F: Ländliche Wirt-

schaft 

Ortschaft: Dorfregion 
Wirkung /  

Umsetzung: 

A B C D 

2    

Träger: Öffentl. / 

Gemeinde 

Ehrenamtl. / 

Verein 

Privat Kirche 

x    

Kosten 

(geschätzt): 

Kleinstprojekt 
unter 2.500 € 

2.500 € 
bis unter 
50.000 € 

50.000 € 
bis unter 
150.000 € 

150.000 € 
bis unter 
500.000 € 

über 
500.000 € 

x     

Beschrei-

bung: 

Der Bedarf an Pflegedienstleistungen steigt stetig und gleichzeitig ist der Fachkräfte-

mangel im Bereich der Pflege besonders deutlich.  

Es wird angestrebt, dauerhaft einen Dienstleister in der Dorfregion anzusiedeln und 

Unterstützung zu geben, sodass die Betreuung und Pflege vor Ort sichergestellt ist. 
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Projekttitel:  48 Freizeitangebot für Senior*innen Nr. C-25 

Handlungs-

feld:  

A: Siedlungsstruktur 

/ Innenentwicklung / 

Baukultur 

 

B: Klimaschutz / 

Ökologie und 

Landschaft 

x 

C: Demographie / So-

ziales / Soziale Infra-

struktur 

 D: Mobilität / Verkehr  
E: Tourismus / 

Naherholung 
 

F: Ländliche Wirt-

schaft 

Ortschaft: Dorfregion 
Wirkung /  

Umsetzung: 

A B C D 

 2   

Träger: Öffentl. / 

Gemeinde 

Ehrenamtl. / 

Verein 

Privat Kirche 

 x   

Kosten 

(geschätzt): 

Kleinstprojekt 
unter 2.500 € 

2.500 € 
bis unter 
50.000 € 

50.000 € 
bis unter 
150.000 € 

150.000 € 
bis unter 
500.000 € 

über 
500.000 € 

x     

Beschrei-

bung: 

Soziale Kontakte sind besonders für ältere Menschen wichtig. Es sollen Angebote 

für Senior*innen geschaffen werden, um sie aktiv in die Dorfgemeinschaft zu inte-

grieren. 
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Projekttitel:  
49 Kooperation Kita Empede mit 

Musikschule 
Nr. C-26 

Handlungs-

feld:  

A: Siedlungsstruktur 

/ Innenentwicklung / 

Baukultur 

 

B: Klimaschutz / 

Ökologie und 

Landschaft 

x 

C: Demographie / So-

ziales / Soziale Infra-

struktur 

 D: Mobilität / Verkehr  
E: Tourismus / 

Naherholung 
 

F: Ländliche Wirt-

schaft 

Ortschaft: Empede 
Wirkung /  

Umsetzung: 

A B C D 

  2  

Träger: Öffentl. / 

Gemeinde 

Ehrenamtl. / 

Verein 

Privat Kirche 

 x   

Kosten 

(geschätzt): 

Kleinstprojekt 
unter 2.500 € 

2.500 € 
bis unter 
50.000 € 

50.000 € 
bis unter 
150.000 € 

150.000 € 
bis unter 
500.000 € 

über 
500.000 € 

x     

Beschrei-

bung: 

Die Kita Empede strebt eine Kooperation mit einer Musikschule an, um ein zusätz-

liches Angebot für Kinder zu schaffen und die musikalische Früherziehung zu 

fördern. 
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Projekttitel:  50 Mobilisierung von Baulücken Nr. C-27 

Handlungs-

feld:  

A: Siedlungsstruktur 

/ Innenentwicklung / 

Baukultur 

 

B: Klimaschutz / 

Ökologie und 

Landschaft 

x 

C: Demographie / So-

ziales / Soziale Infra-

struktur 

 D: Mobilität / Verkehr  
E: Tourismus / 

Naherholung 
 

F: Ländliche Wirt-

schaft 

Ortschaft: Dorfregion 
Wirkung /  

Umsetzung: 

A B C D 

2    

Träger: Öffentl. / 

Gemeinde 

Ehrenamtl. / 

Verein 

Privat Kirche 

x  x  

Kosten 

(geschätzt): 

Kleinstprojekt 
unter 2.500 € 

2.500 € 
bis unter 
50.000 € 

50.000 € 
bis unter 
150.000 € 

150.000 € 
bis unter 
500.000 € 

über 
500.000 € 

     

Beschrei-

bung: 

Im Rahmen eines Entwicklungskonzeptes soll für die Ortschaften der Dorfregion 

geprüft werden, inwieweit unbebaute Flächen als Baulücken ausgewiesen und 

kartiert werden können, um die Nachverdichtung in den Dorfgebieten zu forcieren 

und der Ausweisung von neuen Baugebieten (zusätzlicher Flächenverbrauch, 

benötigte Infrastrukturen etc.) entgegenzuwirken.  

Dabei kann Bezug auf das bestehende Baulücken- und Leerstandskataster der Stadt 

Neustadt a. Rbge. genommen werden. 
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Projekttitel:  
51 Umstrukturierung und Aufwertung 

des Dorfplatzes in Büren 
Nr. C-28 

Handlungs-

feld:  

A: Siedlungsstruktur 

/ Innenentwicklung / 

Baukultur 

 

B: Klimaschutz / 

Ökologie und 

Landschaft 

 

C: Demographie / So-

ziales / Soziale Infra-

struktur 

 D: Mobilität / Verkehr x 
E: Tourismus / 

Naherholung 
 

F: Ländliche Wirt-

schaft 

Ortschaft: Büren 
Wirkung /  

Umsetzung: 

A B C D 

 2   

Träger: Öffentl. / 

Gemeinde 

Ehrenamtl. / 

Verein 

Privat Kirche 

x x   

Kosten 

(geschätzt): 

Kleinstprojekt 
unter 2.500 € 

2.500 € 
bis unter 
50.000 € 

50.000 € 
bis unter 
150.000 € 

150.000 € 
bis unter 
500.000 € 

über 
500.000 € 

 x    

Beschrei-

bung: 

Der Dorfplatz in Büren soll als Multifunktionsplatz umstrukturiert und aufgewertet 

werden, um den Platz zu beleben und für alle Generationen attraktiver zu gestalten.  

Mögliche Veränderungen: Fahrradbügel auch für die Bushaltestelle, E-Lade-Station, 

Tischtennisplatte, Boulebahn (erhöht), Spritzenhaus einbinden (ggf. als öffentliche 

Toilette nutzbar machen), Pflasterflächen erweitern, Bücherschrank, Wegeführung 

Fußweg verlegen, neue, abwechslungsreiche Umpflanzungen anlegen, Frühblüher 

setzen, Schaukasten aufstellen. 
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Projekttitel:  
52 Treffpunkte zum Spielen etc. 

schaffen 
Nr. C-29 

Handlungs-

feld:  

A: Siedlungsstruktur 

/ Innenentwicklung / 

Baukultur 

 

B: Klimaschutz / 

Ökologie und 

Landschaft 

x 

C: Demographie / So-

ziales / Soziale Infra-

struktur 

 D: Mobilität / Verkehr  
E: Tourismus / 

Naherholung 
 

F: Ländliche Wirt-

schaft 

Ortschaft: Dorfregion 
Wirkung /  

Umsetzung: 

A B C D 

 2   

Träger: Öffentl. / 

Gemeinde 

Ehrenamtl. / 

Verein 

Privat Kirche 

x x   

Kosten 

(geschätzt): 

Kleinstprojekt 
unter 2.500 € 

2.500 € 
bis unter 
50.000 € 

50.000 € 
bis unter 
150.000 € 

150.000 € 
bis unter 
500.000 € 

über 
500.000 € 

 x    

Beschrei-

bung: 

In den Dörfern sollen mehr Treffpunkte zum Spielen gefunden und gestaltet werden. 

Diese "Spiel-"Orte werden generationsübergreifend gedacht, sodass Familien, Jung 

und Alt zusammenkommen können, um gemeinsam zu spielen.  

Die Einrichtung dieser Treffpunkte kann mit der Attraktivierung von Spielplätzen 

kombiniert werden. 
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Projekttitel:  
53 Wassermühle Laderholz 

attraktivieren 
Nr. C-30 

Handlungs-

feld:  

A: Siedlungsstruktur 

/ Innenentwicklung / 

Baukultur 

 

B: Klimaschutz / 

Ökologie und 

Landschaft 

x 

C: Demographie / So-

ziales / Soziale Infra-

struktur 

 D: Mobilität / Verkehr  
E: Tourismus / 

Naherholung 
 

F: Ländliche Wirt-

schaft 

Ortschaft: Laderholz 
Wirkung /  

Umsetzung: 

A B C D 

2    

Träger: Öffentl. / 

Gemeinde 

Ehrenamtl. / 

Verein 

Privat Kirche 

 x   

Kosten 

(geschätzt): 

Kleinstprojekt 
unter 2.500 € 

2.500 € 
bis unter 
50.000 € 

50.000 € 
bis unter 
150.000 € 

150.000 € 
bis unter 
500.000 € 

über 
500.000 € 

    x 

Beschrei-

bung: 

Die Aktivitäten rund um die Wassermühle in Laderholz sollen für die Dorfgemein-

schaft und für Besucher*innen erhöht werden. Hierbei wird der Mühlenverein 

eingebunden. Es ist ebenfalls denkbar, die Dorfjugend für Veranstaltungen zu 

mobilisieren, um das Gelände insgesamt zu beleben und häufiger zu nutzen.  

Hierzu werden bauliche Veränderungen notwendig, z. B. Räumlichkeiten im 

Gebäude, Toilette, Brücke im Mühlengarten, barrierefreier Zugang.  

Die Ansiedlung einer Gastronomie (tageweise oder zu regelmäßigen Terminen) ist 

ein wichtiger und wünschenswerter Baustein. 
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Projekttitel:  54 Aufstellen von Mitfahrbänken Nr. C-31 

Handlungs-

feld:  

A: Siedlungsstruktur 

/ Innenentwicklung / 

Baukultur 

 

B: Klimaschutz / 

Ökologie und 

Landschaft 

x 

C: Demographie / So-

ziales / Soziale Infra-

struktur 

 D: Mobilität / Verkehr  
E: Tourismus / 

Naherholung 
 

F: Ländliche Wirt-

schaft 

Ortschaft: Dorfregion 
Wirkung /  

Umsetzung: 

A B C D 

 1   

Träger: Öffentl. / 

Gemeinde 

Ehrenamtl. / 

Verein 

Privat Kirche 

 x   

Kosten 

(geschätzt): 

Kleinstprojekt 
unter 2.500 € 

2.500 € 
bis unter 
50.000 € 

50.000 € 
bis unter 
150.000 € 

150.000 € 
bis unter 
500.000 € 

über 
500.000 € 

     

Beschrei-

bung: 

Zur Verbesserung der Mobilität zwischen den Ortschaften sollen Mitfahrbänke aufge-

stellt werden. Die Maßnahme fördert das Kennenlernen und soziale Miteinander der 

Bewohner*innen, evtl. ist es ein Projekt für das Dorfbudget. 
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Projekttitel:  
55 Weiterentwicklung Spielplatz 

Bevensen 
Nr. C-32 

Handlungs-

feld:  

A: Siedlungsstruktur 

/ Innenentwicklung / 

Baukultur 

 

B: Klimaschutz / 

Ökologie und 

Landschaft 

x 

C: Demographie / So-

ziales / Soziale Infra-

struktur 

 D: Mobilität / Verkehr  
E: Tourismus / 

Naherholung 
 

F: Ländliche Wirt-

schaft 

Ortschaft: Bevensen 
Wirkung /  

Umsetzung: 

A B C D 

2    

Träger: Öffentl. / 

Gemeinde 

Ehrenamtl. / 

Verein 

Privat Kirche 

x x   

Kosten 

(geschätzt): 

Kleinstprojekt 
unter 2.500 € 

2.500 € 
bis unter 
50.000 € 

50.000 € 
bis unter 
150.000 € 

150.000 € 
bis unter 
500.000 € 

über 
500.000 € 

   x  

Beschrei-

bung: 

Der Spielplatz in Bevensen hat bereits viele Angebote und ist im Spielplatzführer der 

Region Hannover verzeichnet. Er wird stark frequentiert und ist damit von über-

regionaler Bedeutung.  

Das Gelände soll weiter aufgewertet werden um z. B. eine E-Ladestation für 

Fahrräder (Stromleitung verläuft vor dem Grundstück). Zur Erhöhung der 

Aufenthaltsqualität wird ggf. die Trennung vom Sitzbereich zum Fußballfeld (durch 

Anpflanzungen) vorgesehen.  

Die Aufstellung eines Schaukastens (siehe auch Maßnahme C-09) komplettiert das 

Angebot für Bewohner*innen und Besucher*innen. Es ist zu prüfen, in wie weit das 

Aufstellen einer Toilette realisiert werden kann. 
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Projekttitel:  56 Einrichtung eines Zeltplatzes Nr. C-33 

Handlungs-

feld:  

A: Siedlungsstruktur 

/ Innenentwicklung / 

Baukultur 

 

B: Klimaschutz / 

Ökologie und 

Landschaft 

x 

C: Demographie / So-

ziales / Soziale Infra-

struktur 

 D: Mobilität / Verkehr  
E: Tourismus / 

Naherholung 
 

F: Ländliche Wirt-

schaft 

Ortschaft: Dorfregion 
Wirkung /  

Umsetzung: 

A B C D 

 2   

Träger: Öffentl. / 

Gemeinde 

Ehrenamtl. / 

Verein 

Privat Kirche 

 x   

Kosten 

(geschätzt): 

Kleinstprojekt 
unter 2.500 € 

2.500 € 
bis unter 
50.000 € 

50.000 € 
bis unter 
150.000 € 

150.000 € 
bis unter 
500.000 € 

über 
500.000 € 

 x    

Beschrei-

bung: 

Um die Aktivitäten im Freien besonders für Kinder und Jugendliche zu erhöhen, soll 

eine Fläche im Gebiet der Dorfregion gefunden werden, auf der gezeltet werden 

kann. Gemeinsames Übernachten in der Natur stärkt den Zusammenhalt der jungen 

Generation untereinander und fördert die Sensibilisierung bzw. das Verantwortungs-

bewusstsein für Natur und Umwelt.  

Die Ausstattung dieses Zeltplatzes ist noch festzulegen, da je nach Konzept auch 

eine über die Dorfregion hinaus gehende Wirkung zu erwarten ist. 
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Projekttitel:  
57 Wetterfester Treffpunkt für 

Jugendliche 
Nr. C-34 

Handlungs-

feld:  

A: Siedlungsstruktur 

/ Innenentwicklung / 

Baukultur 

 

B: Klimaschutz / 

Ökologie und 

Landschaft 

x 

C: Demographie / So-

ziales / Soziale Infra-

struktur 

 D: Mobilität / Verkehr  
E: Tourismus / 

Naherholung 
 

F: Ländliche Wirt-

schaft 

Ortschaft: Dorfregion 
Wirkung /  

Umsetzung: 

A B C D 

 2   

Träger: Öffentl. / 

Gemeinde 

Ehrenamtl. / 

Verein 

Privat Kirche 

x    

Kosten 

(geschätzt): 

Kleinstprojekt 
unter 2.500 € 

2.500 € 
bis unter 
50.000 € 

50.000 € 
bis unter 
150.000 € 

150.000 € 
bis unter 
500.000 € 

über 
500.000 € 

  x   

Beschrei-

bung: 

In der kälteren Jahreszeit steht für die Jugendlichen kein Raum als Treffpunkt zur 

Verfügung und die Fahrzeit per Bus in das Jugendhaus der Kernstadt ist zu lang.  

Diese Situation wird von den Jugendlichen immer wieder beklagt. Daher wird die 

Einrichtung eines wetterfesten Raumes (z. B. Keller, Schuppen) angestrebt. Somit 

haben die Jugendlichen einen Treffpunkt, um sich mit ihren Freunden auch nach der 

Schule - nicht nur online - austauschen zu können. 
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Projekttitel:  

58 Maßnahmen zur Reduzierung der 

Fahrgeschwindigkeiten in der 

Höltystraße in Mariensee 

Nr. D-01 

Handlungs-

feld:  

A: Siedlungsstruktur 

/ Innenentwicklung / 

Baukultur 

 

B: Klimaschutz / 

Ökologie und 

Landschaft 

 

C: Demographie / So-

ziales / Soziale Infra-

struktur 

x D: Mobilität / Verkehr  
E: Tourismus / 

Naherholung 
 

F: Ländliche Wirt-

schaft 

Ortschaft: Mariensee 
Wirkung /  

Umsetzung: 

A B C D 

 1   

Träger: Öffentl. / 

Gemeinde 

Ehrenamtl. / 

Verein 

Privat Kirche 

x    

Kosten 

(geschätzt): 

Kleinstprojekt 
unter 2.500 € 

2.500 € 
bis unter 
50.000 € 

50.000 € 
bis unter 
150.000 € 

150.000 € 
bis unter 
500.000 € 

über 
500.000 € 

  x   

Beschrei-

bung: 

Die Höltystraße  (Landesstraße L191) ist weitgehend gerade und einsichtig. Gleich-

zeitig wird der Straßenraum als Parkraum für PKWs genutzt und es kann partiell für 

Fußgänger - besonders Kindern - auch zu unübersichtlichen bzw. gefährlichen 

Situationen kommen. Darüber hinaus sind die innerörtlichen Geschwindigkeiten auf 

der Landesstraße oftmals zu hoch.  

Mit baulichen Veränderungen des Straßenprofils könnten die Fahrgeschwindigkeiten 

gedrosselt werden. Bauliche Veränderungen (Mittelinsel o. ä.) könnten beispiels-

weise im Bereich der Volksbank erfolgen (Haus- Nr. 36 / 38), wobei hier das hohe 

Aufkommen von parkenden Pkw`s zu beachten ist.  

Es sind auch Verschwenkungen an den Ortseingängen, das Aufstellen von 

Bedarfsampeln oder das Anlegen von Pflanzinseln (Baumpflanzungen) denkbar. Zur 

Verbesserung der Gesamtsituation ist für diesen zentralen Bereich ein 

grundlegendes Konzept zu erarbeiten. 
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Projekttitel:  

59 Schaffung von Parkraum für 

Kloster, Gastronomie und Dorfladen 

in Mariensee 

Nr. D-02 

Handlungs-

feld:  

A: Siedlungsstruktur 

/ Innenentwicklung / 

Baukultur 

 

B: Klimaschutz / 

Ökologie und 

Landschaft 

x 

C: Demographie / So-

ziales / Soziale Infra-

struktur 

x D: Mobilität / Verkehr  
E: Tourismus / 

Naherholung 
x 

F: Ländliche Wirt-

schaft 

Ortschaft: Mariensee 
Wirkung /  

Umsetzung: 

A B C D 

  2  

Träger: Öffentl. / 

Gemeinde 

Ehrenamtl. / 

Verein 

Privat Kirche 

x   x 

Kosten 

(geschätzt): 

Kleinstprojekt 
unter 2.500 € 

2.500 € 
bis unter 
50.000 € 

50.000 € 
bis unter 
150.000 € 

150.000 € 
bis unter 
500.000 € 

über 
500.000 € 

  x   

Beschrei-

bung: 

Insbesondere bei Veranstaltungen in der Gaststätte Schulz oder im Kloster Marien-

see fehlen Parkplätze. Beide Einrichtungen haben einen sehr großen Einzugs-

bereich. In der Straße "Am Kloster" sind einige Parkplätze vorhanden, die allerdings 

nicht ausreichen. Gegenüber des Ev. Kindergartens in Verlängerung des bisherigen 

Parkplatzes besteht auf den Flächen des Klosters die Möglichkeit, weitere 

(temporäre)  Parkplätze anzubieten. Allerdings ist das Potential begrenzt und könnte 

intensiven Suchverkehr auslösen.  

Insgesamt wird angestrebt, die Parksituation in der Ortsmitte von Mariensee zu 

verbessern, um eine gute Erreichbarkeit der örtlichen Angebote zu gewährleisten 

und sie damit langfristig zu sichern. 
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Projekttitel:  
60 Alternative Mobilitätsangebote 

entwickeln 
Nr. D-03 

Handlungs-

feld:  

A: Siedlungsstruktur 

/ Innenentwicklung / 

Baukultur 

 

B: Klimaschutz / 

Ökologie und 

Landschaft 

 

C: Demographie / So-

ziales / Soziale Infra-

struktur 

x D: Mobilität / Verkehr  
E: Tourismus / 

Naherholung 
 

F: Ländliche Wirt-

schaft 

Ortschaft: Dorfregion 
Wirkung /  

Umsetzung: 

A B C D 

 3   

Träger: Öffentl. / 

Gemeinde 

Ehrenamtl. / 

Verein 

Privat Kirche 

 x   

Kosten 

(geschätzt): 

Kleinstprojekt 
unter 2.500 € 

2.500 € 
bis unter 
50.000 € 

50.000 € 
bis unter 
150.000 € 

150.000 € 
bis unter 
500.000 € 

über 
500.000 € 

 x    

Beschrei-

bung: 

Es sollen alternative Mobilitätsangebote initiiert werden, um Bürger*innen ohne 

eigenen Pkw (z. B. Senior*innen, Jugendliche) Möglichkeiten der Versorgung etc. zu 

eröffnen. Hierbei sind beispielsweise die Einrichtung eines Dorfmobils oder 

Mitfahrangebote (per App, Mitfahrbank etc.) denkbar. 
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Projekttitel:  
61 Radweg nach Basse mit 

Leineüberquerung schaffen 
Nr. D-04 

Handlungs-

feld:  

A: Siedlungsstruktur 

/ Innenentwicklung / 

Baukultur 

 

B: Klimaschutz / 

Ökologie und 

Landschaft 

 

C: Demographie / So-

ziales / Soziale Infra-

struktur 

x D: Mobilität / Verkehr  
E: Tourismus / 

Naherholung 
 

F: Ländliche Wirt-

schaft 

Ortschaft: Mariensee 
Wirkung /  

Umsetzung: 

A B C D 

3    

Träger: Öffentl. / 

Gemeinde 

Ehrenamtl. / 

Verein 

Privat Kirche 

x    

Kosten 

(geschätzt): 

Kleinstprojekt 
unter 2.500 € 

2.500 € 
bis unter 
50.000 € 

50.000 € 
bis unter 
150.000 € 

150.000 € 
bis unter 
500.000 € 

über 
500.000 € 

    x 

Beschrei-

bung: 

Die Kreisstraße von Mariensee nach Basse (K343) stellt - besonders im Bereich der 

Leineüberquerung - eine gefährliche Situation für den Radverkehr dar. Bei dem 

geplanten Neubau der Brücke zur Querung der Leine ist daher ein sicherer Radweg 

zu berücksichtigen. 
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Projekttitel:  

62 Neue Radwegeführung in 

Himmelreich (Kreisstraße) 

sicherstellen 

Nr. D-05 

Handlungs-

feld:  

A: Siedlungsstruktur 

/ Innenentwicklung / 

Baukultur 

 

B: Klimaschutz / 

Ökologie und 

Landschaft 

 

C: Demographie / So-

ziales / Soziale Infra-

struktur 

x D: Mobilität / Verkehr  
E: Tourismus / 

Naherholung 
 

F: Ländliche Wirt-

schaft 

Ortschaft: Himmelreich 
Wirkung /  

Umsetzung: 

A B C D 

3    

Träger: Öffentl. / 

Gemeinde 

Ehrenamtl. / 

Verein 

Privat Kirche 

x    

Kosten 

(geschätzt): 

Kleinstprojekt 
unter 2.500 € 

2.500 € 
bis unter 
50.000 € 

50.000 € 
bis unter 
150.000 € 

150.000 € 
bis unter 
500.000 € 

über 
500.000 € 

    x 

Beschrei-

bung: 

An der B6 in Himmelreich sind Straßenbaumaßnahmen geplant, deren Fertigstellung 

bis spätestens 2030 erfolgen soll. Durch diese Maßnahme verändert sich die 

Verkehrsführung: nach Fertigstellung wird der Pkw-Verkehr über eine neue Brücke 

geführt und die Weinbergstraße damit zur Sackgasse.  

In diesem Zusammenhang stellt sich die Aufgabe, den Radfahrverkehr neu zu 

ordnen, um den Lückenschluss (einschl. der Verbindung nach Hagen) für Fahrrad-

fahrer*innen sicherzustellen. 
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Projekttitel:  
63 Renaturierung/Ausbesserungen 

von Wegen 
Nr. D-06 

Handlungs-

feld:  

A: Siedlungsstruktur 

/ Innenentwicklung / 

Baukultur 

 

B: Klimaschutz / 

Ökologie und 

Landschaft 

 

C: Demographie / So-

ziales / Soziale Infra-

struktur 

x D: Mobilität / Verkehr  
E: Tourismus / 

Naherholung 
 

F: Ländliche Wirt-

schaft 

Ortschaft: Dorfregion 
Wirkung /  

Umsetzung: 

A B C D 

2    

Träger: Öffentl. / 

Gemeinde 

Ehrenamtl. / 

Verein 

Privat Kirche 

x    

Kosten 

(geschätzt): 

Kleinstprojekt 
unter 2.500 € 

2.500 € 
bis unter 
50.000 € 

50.000 € 
bis unter 
150.000 € 

150.000 € 
bis unter 
500.000 € 

über 
500.000 € 

    x 

Beschrei-

bung: 

Die Renaturierung von Wegen soll unterstützt werden. Oberflächen von vor-

handenen Rad- und Fußwegen sind zu sanieren. 
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Projekttitel:  64 Verbesserung ÖPNV Nr. D-07 

Handlungs-

feld:  

A: Siedlungsstruktur 

/ Innenentwicklung / 

Baukultur 

 

B: Klimaschutz / 

Ökologie und 

Landschaft 

 

C: Demographie / So-

ziales / Soziale Infra-

struktur 

x D: Mobilität / Verkehr  
E: Tourismus / 

Naherholung 
 

F: Ländliche Wirt-

schaft 

Ortschaft: Dorfregion 
Wirkung /  

Umsetzung: 

A B C D 

2    

Träger: Öffentl. / 

Gemeinde 

Ehrenamtl. / 

Verein 

Privat Kirche 

x    

Kosten 

(geschätzt): 

Kleinstprojekt 
unter 2.500 € 

2.500 € 
bis unter 
50.000 € 

50.000 € 
bis unter 
150.000 € 

150.000 € 
bis unter 
500.000 € 

über 
500.000 € 

    x 

Beschrei-

bung: 

Der ÖPNV in der Dorfregion ist vor allem auf die Kernstadt ausgerichtet. Zwischen 

den Dörfern wird die Versorgung mit dem öffentlichen Nahverkehr als ver-

besserungswürdig gesehen.  

In Ergänzung zum ÖPNV soll ein Angebot geschaffen werden, welches die 

Erreichbarkeit der Bewohner*innen von Ort zu Ort erhöht. Die Einrichtung eines 

Sammeltaxis oder eines Rufbusses (Bsp: Modell sprinti) stellen Möglichkeiten zur 

Ergänzung des ÖPNV dar. 
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Projekttitel:  65 Radwegenetz verbessern Nr. D-08 

Handlungs-

feld:  

A: Siedlungsstruktur 

/ Innenentwicklung / 

Baukultur 

 

B: Klimaschutz / 

Ökologie und 

Landschaft 

 

C: Demographie / So-

ziales / Soziale Infra-

struktur 

x D: Mobilität / Verkehr  
E: Tourismus / 

Naherholung 
 

F: Ländliche Wirt-

schaft 

Ortschaft: Dorfregion 
Wirkung /  

Umsetzung: 

A B C D 

3    

Träger: Öffentl. / 

Gemeinde 

Ehrenamtl. / 

Verein 

Privat Kirche 

x    

Kosten 

(geschätzt): 

Kleinstprojekt 
unter 2.500 € 

2.500 € 
bis unter 
50.000 € 

50.000 € 
bis unter 
150.000 € 

150.000 € 
bis unter 
500.000 € 

über 
500.000 € 

    x 

Beschrei-

bung: 

Zur Verbesserung der Fahrradmobilität für alle Altersgruppen soll das Radwegenetz 

in der Dorfregion verbessert werden. Insbesondere gilt hierbei, "Querverbindungen" 

zwischen den Ortschaften zu schaffen, um für die Radfahrer*innen sichere Verbin-

dungen zwischen den Dörfern zu erzielen. Das Radwegenetz sollte sowohl gute 

Erreichbarkeiten der Kernstadt als auch im Umland ermöglichen. (Bestands-

aufnahme, Lückenschlüsse, Ausweisen von Wegen …) evtl. in Kooperation? evtl. 

kombinierte Rad- und Wirtschaftswege? (Planungen der LEADER-Region Mehr und 

Moor sind zu berücksichtigen.) 
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Projekttitel:  
66 Querungshilfen in Empede und 

zwischen Mariensee/Wulfelade 
Nr. D-09 

Handlungs-

feld:  

A: Siedlungsstruktur 

/ Innenentwicklung / 

Baukultur 

 

B: Klimaschutz / 

Ökologie und 

Landschaft 

 

C: Demographie / So-

ziales / Soziale Infra-

struktur 

x D: Mobilität / Verkehr  
E: Tourismus / 

Naherholung 
 

F: Ländliche Wirt-

schaft 

Ortschaft: Empede/ Wulfelade-Mariensee 
Wirkung /  

Umsetzung: 

A B C D 

  2  

Träger: Öffentl. / 

Gemeinde 

Ehrenamtl. / 

Verein 

Privat Kirche 

x    

Kosten 

(geschätzt): 

Kleinstprojekt 
unter 2.500 € 

2.500 € 
bis unter 
50.000 € 

50.000 € 
bis unter 
150.000 € 

150.000 € 
bis unter 
500.000 € 

über 
500.000 € 

 x    

Beschrei-

bung: 

Querungshilfen erleichtern Fußgängern und Radfahrern das Überqueren von stark 

befahrenen Straßen und tragen zur Verkehrssicherheit bei. Um die sichere Über-

querung der Hauptstraße in Empede zu gewährleisten (z. B. zum Erreichen der 

KITA), soll eine Querungshilfe eingebaut werden.   

Auf dem Schulweg von/nach Wulfelade zur Grundschule nach Mariensee ist eben-

falls eine Querungshilfe vorgesehen, um an der viel befahrenen Durchgangsstraße 

einen sicheren Schulweg zu gewährleisten. 

 



 

 

  

Seite 72 

 

 

Projekttitel:  
67 Verbesserung Erschließung 

"Hopfengarten" in Mariensee 
Nr. D-10 

Handlungs-

feld: x 

A: Siedlungsstruktur 

/ Innenentwicklung / 

Baukultur 

 

B: Klimaschutz / 

Ökologie und 

Landschaft 

 

C: Demographie / So-

ziales / Soziale Infra-

struktur 

x D: Mobilität / Verkehr  
E: Tourismus / 

Naherholung 
 

F: Ländliche Wirt-

schaft 

Ortschaft: Mariensee 
Wirkung /  

Umsetzung: 

A B C D 

  1  

Träger: Öffentl. / 

Gemeinde 

Ehrenamtl. / 

Verein 

Privat Kirche 

x    

Kosten 

(geschätzt): 

Kleinstprojekt 
unter 2.500 € 

2.500 € 
bis unter 
50.000 € 

50.000 € 
bis unter 
150.000 € 

150.000 € 
bis unter 
500.000 € 

über 
500.000 € 

   x  

Beschrei-

bung: 

Die innerörtliche Sammelstraße "Hopfengarten" ist in einem sehr schlechten 

Zustand. In Teilbereichen fehlt die Fahrbahndecke und die Entwässerung der Straße 

ist fragwürdig. Die  Verkehrsbehörde hat aufgrund der starken Staubentwicklung die 

Höchstgeschwindigkeit auf 10km/h begrenzt.  

Die Straße dient als Erschließungsstraße für ca. fünfzehn Ein- und Mehr-

familienhäuser zum Dorfkern und  kleinere alte Hofstellen. Des Weiteren dient sie als 

Zuwegung zu dem nordöstlich gelegenen Waldstück für Erholungssuchende, 

Sportler und Hundebesitzer. Der Waldweg wird ebenso gerne als kurze Anbindung 

(für den nichtmotorisierten Verkehr) an den Dorfkern genutzt. 

Insgesamt würde die Sanierung der Straße eine erhebliche Verbesserung für die 

unterschiedlichen Nutzer bedeuten. 
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Projekttitel:  

68 Erstellung eines Anlegers für 

Kanuten/SUP an der Leine in 

Empede 

Nr. E-01 

Handlungs-

feld:  

A: Siedlungsstruktur 

/ Innenentwicklung / 

Baukultur 

 

B: Klimaschutz / 

Ökologie und 

Landschaft 

 

C: Demographie / So-

ziales / Soziale Infra-

struktur 

 D: Mobilität / Verkehr x 
E: Tourismus / 

Naherholung 
 

F: Ländliche Wirt-

schaft 

Ortschaft: Empede 
Wirkung /  

Umsetzung: 

A B C D 

2    

Träger: Öffentl. / 

Gemeinde 

Ehrenamtl. / 

Verein 

Privat Kirche 

x x   

Kosten 

(geschätzt): 

Kleinstprojekt 
unter 2.500 € 

2.500 € 
bis unter 
50.000 € 

50.000 € 
bis unter 
150.000 € 

150.000 € 
bis unter 
500.000 € 

über 
500.000 € 

   x  

Beschrei-

bung: 

Aufgrund der Nähe zur Leine bietet es sich in Empede an, dort eine Anlegestelle für 

Kanuten zu errichten bzw. den Einstieg für Stand-up-Paddler zu ermöglichen. Der 

Platz muss noch gefunden werden, erforderlich ist neben einem Bootsanleger eine 

gute Zuwegung, ein Rastplatz und eine Abstellmöglichkeit für Trailer.  

Die Ausführung ist in mit dem benachbarten Basse abzustimmen und ggf. in ein 

Konzept "Wasserwandern auf der Leine" einzubinden. 
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Projekttitel:  69 Reaktivierung Klostercafé Nr. E-02 

Handlungs-

feld:  

A: Siedlungsstruktur 

/ Innenentwicklung / 

Baukultur 

 

B: Klimaschutz / 

Ökologie und 

Landschaft 

 

C: Demographie / So-

ziales / Soziale Infra-

struktur 

 D: Mobilität / Verkehr x 
E: Tourismus / 

Naherholung 
 

F: Ländliche Wirt-

schaft 

Ortschaft: Mariensee 
Wirkung /  

Umsetzung: 

A B C D 

2    

Träger: Öffentl. / 

Gemeinde 

Ehrenamtl. / 

Verein 

Privat Kirche 

  x  

Kosten 

(geschätzt): 

Kleinstprojekt 
unter 2.500 € 

2.500 € 
bis unter 
50.000 € 

50.000 € 
bis unter 
150.000 € 

150.000 € 
bis unter 
500.000 € 

über 
500.000 € 

     

Beschrei-

bung: 

Das Klostercafé wurde gut angenommen, eine Reaktivierung sollte unterstützt 

werden. 
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Projekttitel:  
70 Geführte Touren im E-Bike-

Tourismus anbieten 
Nr. E-03 

Handlungs-

feld:  

A: Siedlungsstruktur 

/ Innenentwicklung / 

Baukultur 

 

B: Klimaschutz / 

Ökologie und 

Landschaft 

 

C: Demographie / So-

ziales / Soziale Infra-

struktur 

 D: Mobilität / Verkehr x 
E: Tourismus / 

Naherholung 
 

F: Ländliche Wirt-

schaft 

Ortschaft: Dorfregion 
Wirkung /  

Umsetzung: 

A B C D 

2    

Träger: Öffentl. / 

Gemeinde 

Ehrenamtl. / 

Verein 

Privat Kirche 

 x   

Kosten 

(geschätzt): 

Kleinstprojekt 
unter 2.500 € 

2.500 € 
bis unter 
50.000 € 

50.000 € 
bis unter 
150.000 € 

150.000 € 
bis unter 
500.000 € 

über 
500.000 € 

x     

Beschrei-

bung: 

Der E-Bike-Tourismus nimmt seit einigen Jahren spürbar zu, wodurch die Dorfregion 

auch aus größerer Entfernung leichter erreichbar wird. Geführte Touren in die 

Naturschutzgebiete, wie das Moor, Trimm-dich-Pfade, Reitwege und E-Bike-Lade-

stationen können als Gesamtkonzept über den DE-Prozess zusammengetragen 

werden und für eine Steigerung der Bekanntheit der Region sorgen.  

Die Lage  im Naturpark Steinhuder Meer bietet Potenziale für Tagesausflüge und 

mögliche Kooperationen in der Vermarktung mit der Steinhuder Meer Tourismus 

GmbH. Es ist auch ein Stufenmodell denkbar: zunächst werden "interne" Touren für 

Interessierte aus der Dorfregion angeboten und im zweiten Schritt erfolgt die Aus-

weitung auch für Besucher*innen der Region. 
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Projekttitel:  71 Beschilderung sehenswerter Orte Nr. E-04 

Handlungs-

feld:  

A: Siedlungsstruktur 

/ Innenentwicklung / 

Baukultur 

 

B: Klimaschutz / 

Ökologie und 

Landschaft 

 

C: Demographie / So-

ziales / Soziale Infra-

struktur 

 D: Mobilität / Verkehr x 
E: Tourismus / 

Naherholung 
 

F: Ländliche Wirt-

schaft 

Ortschaft: Dorfregion 
Wirkung /  

Umsetzung: 

A B C D 

1    

Träger: Öffentl. / 

Gemeinde 

Ehrenamtl. / 

Verein 

Privat Kirche 

x x   

Kosten 

(geschätzt): 

Kleinstprojekt 
unter 2.500 € 

2.500 € 
bis unter 
50.000 € 

50.000 € 
bis unter 
150.000 € 

150.000 € 
bis unter 
500.000 € 

über 
500.000 € 

x     

Beschrei-

bung: 

Die Beschilderung zur Orientierung von Tagesgästen und Zuwegung optimieren (z. 

B. ist das Hermann-Löns-Denkmal nicht ausgeschildert). Hierbei ist das einheitliche 

Beschilderungssystem der Stadt Neustadt a. Rbge. zu berücksichtigen.  

Eine Optimierung sollte parallel mit der Ausweisung von Rad- und Wanderwegen 

erfolgen. 
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Projekttitel:  
72 Aufwertung Standort Info-Tafel in 

Himmelreich 
Nr. E-05 

Handlungs-

feld:  

A: Siedlungsstruktur 

/ Innenentwicklung / 

Baukultur 

 

B: Klimaschutz / 

Ökologie und 

Landschaft 

 

C: Demographie / So-

ziales / Soziale Infra-

struktur 

 D: Mobilität / Verkehr x 
E: Tourismus / 

Naherholung 
 

F: Ländliche Wirt-

schaft 

Ortschaft: Himmelreich 
Wirkung /  

Umsetzung: 

A B C D 

2    

Träger: Öffentl. / 

Gemeinde 

Ehrenamtl. / 

Verein 

Privat Kirche 

x x   

Kosten 

(geschätzt): 

Kleinstprojekt 
unter 2.500 € 

2.500 € 
bis unter 
50.000 € 

50.000 € 
bis unter 
150.000 € 

150.000 € 
bis unter 
500.000 € 

über 
500.000 € 

x     

Beschrei-

bung: 

In Himmelreich steht in der Straße "Im Lehmstich" eine Infotafel, die aufgrund ihrer 

guten Radwege-Anbindung von Radfahrer*innen häufig aufgesucht wird.  

Der Standort soll so aufgewertet werden, dass auch eine angenehme Rast möglich 

ist (z. B. Bank, Papierkorb…). Eine Realisierung als Kleinstprojekt im Rahmen des 

Dorfbudgets ist vorstellbar. 
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Projekttitel:  73 Ferienwohnungen schaffen Nr. E-06 

Handlungs-

feld:  

A: Siedlungsstruktur 

/ Innenentwicklung / 

Baukultur 

 

B: Klimaschutz / 

Ökologie und 

Landschaft 

 

C: Demographie / So-

ziales / Soziale Infra-

struktur 

 D: Mobilität / Verkehr x 
E: Tourismus / 

Naherholung 
 

F: Ländliche Wirt-

schaft 

Ortschaft: Dorfregion 
Wirkung /  

Umsetzung: 

A B C D 

3    

Träger: Öffentl. / 

Gemeinde 

Ehrenamtl. / 

Verein 

Privat Kirche 

  x  

Kosten 

(geschätzt): 

Kleinstprojekt 
unter 2.500 € 

2.500 € 
bis unter 
50.000 € 

50.000 € 
bis unter 
150.000 € 

150.000 € 
bis unter 
500.000 € 

über 
500.000 € 

     

Beschrei-

bung: 

Um das Übernachtungsangebot für Tourist*innen in der Dorfregion zu erhöhen, 

sollen Nachfrage und Potenziale ermittelt werden. Hierbei soll auf vorhandene 

Angebotsstrukturen der Steinhuder Meer Tourismus GmbH (SMT) zurückgegriffen 

und diese in der Dorfregion bekannter gemacht werden.  

Leerstehende Gebäude sollen in die Betrachtung einbezogen werden. Gleichzeitig 

ist die Motivation und Beratung möglicher Anbieter - bspw. durch die SMT - zu 

forcieren, um ein attraktives Übernachtungsangebot für Besucher*innen der Dorf-

region zu schaffen. 
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Projekttitel:  

74 Touristische Anlaufpunkte 

kommunizieren, vernetzen und 

verbinden, WEB-App etablieren 

Nr. E-07 

Handlungs-

feld:  

A: Siedlungsstruktur 

/ Innenentwicklung / 

Baukultur 

 

B: Klimaschutz / 

Ökologie und 

Landschaft 

 

C: Demographie / So-

ziales / Soziale Infra-

struktur 

 D: Mobilität / Verkehr x 
E: Tourismus / 

Naherholung 
 

F: Ländliche Wirt-

schaft 

Ortschaft: Dorfregion 
Wirkung /  

Umsetzung: 

A B C D 

2    

Träger: Öffentl. / 

Gemeinde 

Ehrenamtl. / 

Verein 

Privat Kirche 

x    

Kosten 

(geschätzt): 

Kleinstprojekt 
unter 2.500 € 

2.500 € 
bis unter 
50.000 € 

50.000 € 
bis unter 
150.000 € 

150.000 € 
bis unter 
500.000 € 

über 
500.000 € 

x     

Beschrei-

bung: 

Touristische Anlaufpunkte und Attraktionen sind zum Teil nicht oder unzureichend 

bekannt. Die besonderen Orte sollen über eine Plattform sichtbarer werden. Die 

bereits vorhandene Kommunikationsplattform WEB-App, die von der Steinhuder 

Meer Tourismus GmbH (SMT) betrieben wird, ist bekannter zu machen und weiter 

auszubauen. 
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Projekttitel:  
75 Schaffung touristischer 

Infrastrukturen und Angebote 
Nr. E-08 

Handlungs-

feld:  

A: Siedlungsstruktur 

/ Innenentwicklung / 

Baukultur 

 

B: Klimaschutz / 

Ökologie und 

Landschaft 

 

C: Demographie / So-

ziales / Soziale Infra-

struktur 

 D: Mobilität / Verkehr x 
E: Tourismus / 

Naherholung 
 

F: Ländliche Wirt-

schaft 

Ortschaft: Dorfregion 
Wirkung /  

Umsetzung: 

A B C D 

3    

Träger: Öffentl. / 

Gemeinde 

Ehrenamtl. / 

Verein 

Privat Kirche 

x    

Kosten 

(geschätzt): 

Kleinstprojekt 
unter 2.500 € 

2.500 € 
bis unter 
50.000 € 

50.000 € 
bis unter 
150.000 € 

150.000 € 
bis unter 
500.000 € 

über 
500.000 € 

 x    

Beschrei-

bung: 

Hierzu zählen sowohl gastronomische Angebote und Übernachtungsmöglichkeiten, 

als auch Ausweisungen von Rad- und Wanderwegen (mit Beschilderungen), wie es 

teilweise schon im Rahmen der LEADER–Projekte (vgl. Neustädter-Land-Route) 

geschieht. 
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Projekttitel:  76 Wanderwegekonzept erstellen Nr. E-09 

Handlungs-

feld:  

A: Siedlungsstruktur 

/ Innenentwicklung / 

Baukultur 

 

B: Klimaschutz / 

Ökologie und 

Landschaft 

 

C: Demographie / So-

ziales / Soziale Infra-

struktur 

 D: Mobilität / Verkehr x 
E: Tourismus / 

Naherholung 
 

F: Ländliche Wirt-

schaft 

Ortschaft: Dorfregion 
Wirkung /  

Umsetzung: 

A B C D 

1    

Träger: Öffentl. / 

Gemeinde 

Ehrenamtl. / 

Verein 

Privat Kirche 

 x   

Kosten 

(geschätzt): 

Kleinstprojekt 
unter 2.500 € 

2.500 € 
bis unter 
50.000 € 

50.000 € 
bis unter 
150.000 € 

150.000 € 
bis unter 
500.000 € 

über 
500.000 € 

 x    

Beschrei-

bung: 

Um vorhandene Wanderwege "sichtbarer" zu machen und ggf. neue Touren 

auszuweisen, wird die Erstellung eines Wanderwegekonzeptes angestrebt.  

Die Entwicklung des Konzeptes sollte in enger Abstimmung mit der Steinhuder Meer 

Tourismus GmbH (SMT) erfolgen bzw. auf vorhandene Planungen aufbauen. Routen 

aus den benachbarten Ortschaften bzw. der Stadt Neustadt a. Rbge. sollten 

eingebunden werden. Das Ergebnis sollte für die nutzenden Personen digital 

verfügbar sein. 
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Projekttitel:  77 Lieferservices einrichten Nr. F-01 

Handlungs-

feld:  

A: Siedlungsstruktur 

/ Innenentwicklung / 

Baukultur 

 

B: Klimaschutz / 

Ökologie und 

Landschaft 

 

C: Demographie / So-

ziales / Soziale Infra-

struktur 

 D: Mobilität / Verkehr  
E: Tourismus / 

Naherholung 
x 

F: Ländliche Wirt-

schaft 

Ortschaft: Dorfregion 
Wirkung /  

Umsetzung: 

A B C D 

 1   

Träger: Öffentl. / 

Gemeinde 

Ehrenamtl. / 

Verein 

Privat Kirche 

  x  

Kosten 

(geschätzt): 

Kleinstprojekt 
unter 2.500 € 

2.500 € 
bis unter 
50.000 € 

50.000 € 
bis unter 
150.000 € 

150.000 € 
bis unter 
500.000 € 

über 
500.000 € 

     

Beschrei-

bung: 

Eine Möglichkeit, die Nahversorgung im ländlichen Raum zu verbessern, bietet die 

Einrichtung von Lieferservices. Dazu gehört u. a. die Ausstattung von Anbietern mit 

Personal, geeigneten Fahrzeugen (Lastenrädern) etc. 
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Projekttitel:  78 Dorfbrauerei in Wulfelade aufbauen Nr. F-02 

Handlungs-

feld:  

A: Siedlungsstruktur 

/ Innenentwicklung / 

Baukultur 

 

B: Klimaschutz / 

Ökologie und 

Landschaft 

 

C: Demographie / So-

ziales / Soziale Infra-

struktur 

 D: Mobilität / Verkehr  
E: Tourismus / 

Naherholung 
x 

F: Ländliche Wirt-

schaft 

Ortschaft: Wulfelade 
Wirkung /  

Umsetzung: 

A B C D 

 2   

Träger: Öffentl. / 

Gemeinde 

Ehrenamtl. / 

Verein 

Privat Kirche 

 x   

Kosten 

(geschätzt): 

Kleinstprojekt 
unter 2.500 € 

2.500 € 
bis unter 
50.000 € 

50.000 € 
bis unter 
150.000 € 

150.000 € 
bis unter 
500.000 € 

über 
500.000 € 

  x   

Beschrei-

bung: 

Eine aktive Gruppe in der Dorfgemeinschaft hat sich mit der Einrichtung einer 

Dorfbrauerei beschäftigt. Das Projekt steht in Verbindung mit dem Projekt C-15 

"Backhaus in Wulfelade" und kann eine weitere Nutzung des Gebäudes in Wulfelade 

darstellen.  

Personen, die sich für den Brauprozess interessieren, soll es als Anlaufpunkt dienen 

und neben der gemeinschaftlichen Aktion auch evtl. für ein regional produziertes 

Produkt stehen. So können u. U. Einnahmen für die Unterhaltung generiert und 

gleichzeitig Werbung für die Region betrieben werden. Es ist zu prüfen, ob dieses 

Vorhaben in der Dorfregion realisiert werden kann. In diesem Zusammenhang sind 

auch weitere Konzepte, wie z. B. das Mosten denkbar. 
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Projekttitel:  

79 Ausbau 

Internetversorgung/Verbesserung 

Mobilfunk 

Nr. F-03 

Handlungs-

feld:  

A: Siedlungsstruktur 

/ Innenentwicklung / 

Baukultur 

 

B: Klimaschutz / 

Ökologie und 

Landschaft 

 

C: Demographie / So-

ziales / Soziale Infra-

struktur 

 D: Mobilität / Verkehr  
E: Tourismus / 

Naherholung 
x 

F: Ländliche Wirt-

schaft 

Ortschaft: Dorfregion 
Wirkung /  

Umsetzung: 

A B C D 

 2   

Träger: Öffentl. / 

Gemeinde 

Ehrenamtl. / 

Verein 

Privat Kirche 

x    

Kosten 

(geschätzt): 

Kleinstprojekt 
unter 2.500 € 

2.500 € 
bis unter 
50.000 € 

50.000 € 
bis unter 
150.000 € 

150.000 € 
bis unter 
500.000 € 

über 
500.000 € 

    x 

Beschrei-

bung: 

Eine gute Internetversorgung und Mobilfunk-Infrastruktur ist besonders im ländlichen 

Raum als notwendige Infrastruktur zu verstehen. Der Ausbau dieser Strukturen soll 

weiter forciert werden. 

 


